
|	 EDITORIAL
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sie erinnern sich sicher noch an 
unsere tolles Bürgerfest zum Stadt-
jubiläum im letzten Sommer. In 
etwas kleinerem Rahmen wollen wir 
das dieses Jahr wiederholen: Unsere 
StaTa GmbH lädt alle am 1. Juli auf 
den Dr.-Peter-Nikolaus-Platz ein, 
um bei hoffentlich tollem Sommer-
wetter, zu tanzbarer Live-Musik 
und leckerem Essen und Getränken 
gemeinsam zu feiern.

Ich freue mich auf einen schönen, 
entspannten Sommer und wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie viel Spaß 
im Hahner Freibad, bei Spaziergän-
gen durch unseren Wald oder einer 
Radtour über die Taunushügel.

Ihr Bürgermeister

Sandro Zehner
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Ausstellung 
im Museum
„Taunussteiner Geschichte(n) neu 
erzählt“ – Museum im Wehener 
Schloss erweitert Ausstellung.

02 04 Mittelaltermarkt
700 Jahre Marktrecht in Wehen – 
Mittelaltermarkt im Schlosshof.

Kultursommer

Programm am 8. und 9. Juni 2023
Puppenspiel
Händler mit erlesenen Waren
Mitmach-Aktionen für Groß und Klein
Kinderschminken
Basteln für Kinder
Handwerker-Vorführungen auch zum selbst
ausprobieren
Schmiede für kleine Glückshufeisen
Historische Waffenausstellung
Nadelbinden & Handspinnerei
Filzarbeiten
Brettchen-und Kammweberei
Die Kunst der hist. Stickerei
Armbrustschießen für Kinder

8. Juni 2023, 21.30 Uhr
Großes mystisches Feuer-Spektakel von der
Knappenschule

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Taverne mit mittelalterlichem Gesöff
Speisen nach alten Rezepturen
Garbräterei–Speisen wie die Rittersleut

Eintritt frei

700 Jahre Marktrecht Wehen

Mittelalter Markt
Schlosshof im Wehener Schloss

Do 8. Juni (Fronleichnam), 12 – 22 Uhr
Fr 9. Juni, 11 – 18 Uhr„Immer-Noch-Frank“

Der Gaukler

„Duo Maleficius“ „Feuerspektakel der
Knappenschule“

„Feuriger Filippe“

„Mit Mystik und Magie“

„Der Troubadour“

„Gruppe Zariefe“

„Silvana -
Die Zeitenwandlerin“

„Porcae Pellere“

„Knappenschule -
Schwertkampf für Kids“

1323 2023

06 Gasthaus "Zum 
Taunus" schließt
Das Gasthaus "Zum Taunus" in 
Hahn bleibt ab sofort geschlossen.

Live-Musik, Food Court und Kinderpro-
gramm: Am Samstag, 1. Juli, veranstaltet 
die StaTa GmbH der Stadt Taunusstein 
auf dem Dr.-Peter-Nikolaus-Platz eine 
Sommerparty. Ab 16 Uhr gibt es ein buntes 
Mitmachprogramm für Kinder. Abends 
tritt „Beakers-Mom“ auf und spielt be-
kannte Hits der letzten Jahrzehnte.

Bürgermeister Sandro Zehner eröffnet 
die Open-Air-Sommerparty offiziell 
gegen 19.30 Uhr mit dem traditionellen 
Fassbieranstich und Freibier. Anschlie-
ßend startet die Cover-Band „Beaker’s 
Mom“ mit bekannten Songs der letzten 
Jahrzehnte zum Tanzen und Mitsingen 
bis in die Sommernacht.

An verschiedenen lokalen Food-Trucks 
und Ständen gibt es bereits nachmittags 
eine große Auswahl Süßes, Herzhaftes, 
Kaltes und Heißes sowie Vegetarisches 
und Veganes. Auch die Getränkevielfalt 
reicht von Kaffee-Spezialitäten, Cock-
tails, Wein bis zu frisch Gezapftem an 
der Schirmbar. 

Große Sommerparty auf dem Dr.-Peter-Nikolaus-Platz
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.deImpressum

Die Taunussteiner Stadtnachrichten er-
scheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar 
am 2. Sonntag) eines Monats als Beilage 
der LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
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Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER 
STADTNACHRICHTEN

erscheint am 
2. Juli 2023 und liegt 

der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
19. Juni 2023, bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
23. Juni 2023, bis 12 Uhr

Museum im Wehener Schloss erweitert Ausstellung
Am Freitag, 2. Juni, um 14.30 Uhr, 
eröffnet das Museum im Wehener 
Schloss die Erweiterung seiner regio-
nalhistorischen Ausstellung mit drei 
zusätzlichen Räumen unter dem Titel 
„Taunussteiner Geschichte(n) neu er-
zählt“. Im Fokus stehen das Schloss 
selbst und seine früheren Bewohner 
und Exponate aus der jüngeren und 
älteren Geschichte Wehens.
Die drei Ausstellungsräume im Erdge-
schoss des Wehener Schlosses wurden 
der regionalhistorischen Ausstellung 
im ersten Obergeschoss angegliedert. 
„Bei der Reihenfolge der Arbeiten 
zur Neugestaltung haben wir gewis-
sermaßen das Pferd vom Schwanz her 
aufgezäumt“, erklärt Museumsleiter 
Harald Lubasch. Der hintere, dritte, 
Raum wurde zuerst fertiggestellt. Dann 
folgte der mittlere und schließlich kam 
die Wanderbaustelle im ersten Ausstel-
lungsraum und Eingangsbereich an.
Der Lokalbezug der neuen Ausstellung 
wird gleich beim Eintritt in die neuen 
Räume augenfällig. Die Wände sind in 
einem leuchtenden Orange gestrichen, 
Sockel und Wandpaneele tief blau an-
gelegt. „Beim Farbkonzept haben wir 

uns ganz auf die Nassauischen Farben 
verlassen“, so Lubasch.
Titelgebend für die Präsentation „Tau-
nussteiner Geschichte(n) neu erzählt“ 
war insbesondere der erste Ausstel-
lungsraum: Dort sind historische 
Exponate mit den entsprechenden Ge-
schichten ausgestellt. Die Geschichten 
hinter den Dingen finden sich auf den 
Paneelen, die entlang der Wände den 
Raum einfassen. Diese stellen auch 
den Taunusstein-Bezug her, dem die 
Texte auf der Spur sind. Da erfahren 
die Besucher beispielsweise von der, 
vielleicht nicht unbedingt erfreulichen 
Verpflegung in der römischen Armee.
Der mittlere Raum ist ganz dem Stand-
ort des Stadtmuseums Taunusstein, 
dem Wehener Schloss, gewidmet. Vier 
Persönlichkeiten, ehemalige Schloss-
bewohner, werden vorgestellt, die 
durch ihr Wirken wesentliche Weichen 
für die Region des Wehener Grundes 
gestellt hatten. Ebenfalls vertreten ist 
die filmische Ausgrabungsbegleitung, 
die Richard Eismann 2018 aufgenom-
men hat. Der Titel: Vor dem Schloss 
zu Wehen.
Der dritte Teil verbindet die Funktion 

des Ausstellungs- mit dem Leseraum. 
Ausgestellt sind hier historische Post-
karten mit Taunussteiner Motiven, 

die den Zeitraum vom Ende des 19. 
Jahrhunderts bis in die 1980er Jahre 
abdecken. Der Eintritt ist kostenlos.

Die Taunussteiner Stadtverwaltung, 
einschließlich aller Außenstellen wie 
Kindertagesstätten, Museum, Büche-
rei sowie die Stadtwerke Taunusstein, 
bleiben am Donnerstag, 22. Juni, 
wegen einer Personalversammlung 
bereits ab zwölf Uhr geschlossen. Am 

Freitag sind die städtischen Einrich-
tungen wieder wie gewohnt geöffnet.
Das städtische Freibad hat normal ge-
öffnet. Der Notdienst der Stadtwerke 
für Wasserversorgung/Rohrleitun-
gen ist unter 0171 4676160 und 0171 
4673394 erreichbar.

Stadtverwaltung und Stadtwerke 
am 22. Juni geschlossen

In Niederlibbach wird aktuell eine 
Pumpstation errichtet, um Niederlib-
bach, Oberlibbach und Hambach – und 
damit rund 2.000 Einwohnergleichwerte 
– an die Kläranlage Bleidenstadt anzu-
schließen. Hintergrund ist, dass die seit 
über 50 Jahren aktive Klärteichanlage 
bei Oberlibbach nicht mehr die strenger 
gewordenen Ablaufwerte des Abwassers 
erfüllt.
Die dafür erforderliche Rohrleitung von 
3,6 Kilometern Länge von Niederlibbach 
nach Orlen wurde bereits verlegt, die 
Bauarbeiten an der Pumpstation laufen. 
Insgesamt werden dort drei Pumpen 
sowie ein Regenrückhaltebecken er-
richtet. Die bisherigen Klärteiche am 
Ortsausgang Niederlibbach werden 
stillgelegt. Ein Teich bleibt erhalten und 
wird renaturiert.

Start für Frühjahr 2024 geplant
„Aktuell werden die Bodenplatten der 
Bauwerke betoniert, die erforderliche 
Maschinen-, Mess- und Regeltechnik 
sind bereits ausgeschrieben und verge-
ben“, sagt Holger Hahn, Betriebsleiter 

des Abwasserverbands Obere Aar und 
ergänzt: „Wir sind zuversichtlich, dass 
wir nächstes Jahr im Frühjahr starten 
können.“
Bereits 2017 fanden Überlegungen statt, 
die Kläranlage vor Ort zu erneuern 
oder alternativ eine Pumpstation zu 
errichten. „Letztlich haben die Vorteile 
der Pumpstation deutlich überwogen: 
Wir brauchen weniger Personalstunden 
für den Betrieb einer eigeneständigen 
Pumpstation. Vor allem ist die gesamte 
Technik in ausreichender Größe in 
Bleidenstadt bereits vorhanden, was die 
Investitionen geringer hält und dennoch 
eine höhere Reinigungsleistung hat“, 
so Hahn.
Die drei Pumpanlagen schaffen jeweils 
eine Fördermenge von 45 Kubikmeter 
pro Stunde. Die Investitionskosten 
liegen für die Pumpstation, das Regen-
rückhaltebecken und die Technik bei 
insgesamt 2,7 Millionen Euro. Gefördert 
wird die Maßnahme vom Land Hessen 
mit 1,2 Millionen Euro. Die Kosten wer-
den nach Einwohnern genau auf die ein-
zelnen Ortsteile prozentual aufgeteilt.

Anschluss von drei Orten an die 
Kläranlage Bleidenstadt

__AM_Fam_Anzeige_45x35_Raster.indd   1 30.03.15   16:39

Familienratgeber.de
Der Wegweiser für Menschen 

mit Behinderung
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www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202306

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

Ortsrundgang: Sanierung Ortskern Wehen nach 20 Jahren abgeschlossen
Nach rund 20 Jahren ist die städtebau-
liche Sanierung des Ortskerns Wehen 
abgeschlossen. Am 2. Juni fand eine 
Ortsbegehung für Bürgerinnen und 
Bürger mit dem für die Ortskernsanie-
rung beauftragten Büro S+P Architek-
tin und Stadtplanerin Kerstin Werner, 
sowie Bürgermeister Sandro Zehner, 
durch den Ortskern Wehen ein.
Ziel der umfangreichen Sanierungs-
maßnahmen sowohl öffentlicher Ge-
bäude, Plätze und Straßen, wie auch 
privater Gebäude auf einem Gebiet 
von knapp 15 Hektar war, den Orts-
kern attraktiver und lebenswerter zu 
gestalten und damit für die Zukunft 
zu sichern.

Aufwertung des Weihercenters
Betrachtet wurden dabei die histori-
schen Gebäude und Quartiere, der 
Straßenraum und die Verkehrssituati-
on, die Plätze und deren Aufenthalts-
qualität und zugleich die Funktionen 
des Ortskerns hinsichtlich „Wohnen 
in der Altstadt“ sowie „Einkaufen im 
Quartier Weiherstraße“.
Heute gut sichtbar sind die Verände-
rungen rund um das Weihercenter.  
Für die Aufwertung des öffentlichen 

Raums gab es unter anderem ein 
Konzept zur Fassaden- und Schaufens-
terumgestaltung des Einzelhandels, 
um die bestehende Einkaufszeile 
aufzuwerten und langfristig für den 
Wohnstandort Wehen zu sichern. Die 
Gehwege wurden neu und barrierefrei 
angelegt ebenso wie neue Flächen für 
Bepflanzungen.

Viele private Sanierungsprojekte
„Neben etwa 50 gelungener Sanie-
rungs- und Neubauvorhaben privater 
Eigentümer, haben die öffentlichen 
Maßnahmen schnell zu sichtbaren 
Veränderungen geführt“, so Brigitte 
Zippert, die im Namen des beauf-
tragten Planungsbüros in den letzten 
zehn Jahren des Programms für die 
sogenannte städtebauliche Oberlei-
tung verantwortlich war. „Wir wollten 
die historische Ortstypik erhalten und 
sogar mehr betonen. Dafür wurden 
die historischen Straßen ausgebaut, 
aber auch die Gehwege der Aarstraße 
neugestaltet sowie die Weiherstraße 
und der Marktplatz umgestaltet“, 
sagt Zippert. Es habe manchmal 
Überzeugungsarbeit bei den privaten 
Sanierungsberatungen gebraucht, 

wenn es um die Einhaltung der Gestal-
tungssatzung im Sinne des Ortsbildes 
gegangen sei. „Im Ergebnis haben wir 
die Wohn- und Aufenthaltsqualität im 
Ortskern Wehen deutlich aufgewertet 
und verbessert – wovon der gesamte 
Ortsteil noch lange profitieren wird“, 
so die Architektin.
Die Einbindung und Mitwirkung 
der Bürgerinnen und Bürger war 
von Beginn des Projekts an zentraler 
Bestandteil. Informiert wurde über 
Bürgerversammlungen, Flyer und 
Veranstaltungen. Regelmäßig fanden 
erst im Schloss, dann in den Räumen 
der vr-Bank in Wehen private Sanie-
rungsberatungen mit den Eigentümern 
statt. Ortstermine konnten nach 
Bedarf zusätzlich vereinbart werden. 
Die privaten Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen wurden 
durch das Förderprogram erheblich 
unterstützt: In Summe wurden 34 
sanierte Objekte mit insgesamt rund 
873.800 Euro durch Bund, Land und 
die Stadt Taunusstein bezuschusst. 

Investiert wurden insgesamt 7,3 Millio-
nen Euro, wovon knapp vier Millionen 
Euro durch den Bund und das Land 
Hessen getragen wurden.

Lebendiger, vielfältiger 
Raum für die Menschen

„Die Sanierung des historischen Orts-
kerns mit seinen unterschiedlichen 
Bebauungsphasen und -stilen war ein 
Mammutprojekt – aber es hat sich 
gelohnt“, so Bürgermeister Sandro 
Zehner. „In der engen Zusammen-
arbeit mit der Stadtteilgesellschaft, 
unseren Stadtplanern, externen Fach-
leuten unter der Gesamtleitung von 
Brigitte Zippert und Kerstin Werner 
von S+P Architektin strahlt der 
Wehener Ortskern heute und ist mit 
dem Marktplatz, dem Weihercenter 
und dem angepassten Verkehrskno-
tenpunkt zur Weiherstraße heute ein 
lebendiger und vielfältiger genutzter 
Raum für die Menschen des Stadtteils 
und darüber hinaus“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.
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Kultursommer

Programm am 8. und 9. Juni 2023
Puppenspiel
Händler mit erlesenen Waren
Mitmach-Aktionen für Groß und Klein
Kinderschminken
Basteln für Kinder
Handwerker-Vorführungen auch zum selbst
ausprobieren
Schmiede für kleine Glückshufeisen
Historische Waffenausstellung
Nadelbinden & Handspinnerei
Filzarbeiten
Brettchen-und Kammweberei
Die Kunst der hist. Stickerei
Armbrustschießen für Kinder

8. Juni 2023, 21.30 Uhr
Großes mystisches Feuer-Spektakel von der
Knappenschule

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Taverne mit mittelalterlichem Gesöff
Speisen nach alten Rezepturen
Garbräterei–Speisen wie die Rittersleut

Eintritt frei

700 Jahre Marktrecht Wehen

Mittelalter Markt
Schlosshof im Wehener Schloss

Do 8. Juni (Fronleichnam), 12 – 22 Uhr
Fr 9. Juni, 11 – 18 Uhr„Immer-Noch-Frank“

Der Gaukler

„Duo Maleficius“ „Feuerspektakel der
Knappenschule“

„Feuriger Filippe“

„Mit Mystik und Magie“

„Der Troubadour“

„Gruppe Zariefe“

„Silvana -
Die Zeitenwandlerin“

„Porcae Pellere“

„Knappenschule -
Schwertkampf für Kids“

1323 2023
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700-jähriges Jubiläum 
Stadt- und Marktrecht Wehen
Am Donnerstag, 8. Juni (Fronleich-
nam) und am Freitag, 9. Juni findet 
im Hof des Wehener Schlosses ein 
Mittelalter Markt statt.
Geschichte zum Erleben und zum 
Anfassen. Historische Gewerke la-
den nicht nur zum Zuschauen ein, 
sondern auch zum Ausprobieren. Bei 
der Schmiede werden Glückshufeisen 
hergestellt, Mittelalterliches Kunst-
handwerk mit Nadel und Faden werden 
anschaulich dargestellt, ein Skriptor 
zeigt die Kunst der Kalligraphie, 
Schwertkampf kann man erlernen nach 
den ritterlichen Tugenden und vieles 

mehr. Es gibt eine Waffen- und Rüs-
tungsausstellung und wer möchte sich 
selbst als Ritter einrüsten. Es gilt seine 
Geschicklichkeit zu beweisen beim 
Bogenschießen oder beim Armbrust-
schießen für Kinder. Viele weitere 
Mitmach-Aktionen versprechen span-
nende und abwechslungsreiche Tage.
Geboten wird Besuchern ein buntes 
Programm mit Spielleuten, Gauklern, 
Taschenspieler, Puppenspiel, orienta-
lischen Tänzen, Ritterkämpfen und 
Feuerkünstlern. Es wird ein großer 
Spaß für Familien und für geschicht-
lich Interessierte. Der Eintritt ist frei.

Mittelalter Markt im Schlosshof
Donnerstag 8. Juni
12:00 Uhr	� Eröffnung der Marktes - Musik - ,,Der Troubadour"
12:30 Uhr	� Märchenzauberei - ,,Silvana - die Zeitenwandlerin"
13:00 Uhr	 Musik - ,,Porcaae Pellere"
13:30 Uhr	 Musik - ,,Duo Maleficius"
14:00 Uhr	 Gauklerei - ,,Immer-noch-Frank"
14:30 Uhr	 Musik - ,,Der Troubadour"
15:00 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
15:30 Uhr	� Das kleine Puppenspiel - ,,Das Zauber-

schwert & Drachengeschichten"
16:00 Uhr	 Musik - ,,Porcae Pellere"
16:30 Uhr	 Gauklerei - ,,Immer-noch-Frank"
17:00 Uhr	 Musik - ,,Der Troubadour"
17:30 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
18:00 Uhr	 Musik - ,,Duo Maleficius"
18:30 Uhr	 Gauklerei - ,,Immer-noch-Frank"
19:00 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
19:30 Uhr	 Musik - ,,Der Troubadour"
20:00 Uhr	 Musik „Duo Maleficius"
20:30 Uhr	� Zaubershow - ,,Das unmögliche Mögli-

che "Silvana - die Zeitenwandlerin"
21:00 Uhr	� Feuershow - ,,Porcae Pellere" & ,,Immer-

noch-Frank" & ,,Feuriger Filipe"
21:30 Uhr	� Feuerspiel - ,,Die Rache des Zyrion" - Knappenschule
22:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Freitag 9. Juni
11:00 Uhr	� Eröffnung der Marktes - Musik - ,,Der Troubadour"
12:00 Uhr	 Gauklerei - ,,Immer-noch-Frank"
12:30 Uhr	� Märchenzauberei - ,,Silvana die Zeitenwandlerin"
13:00 Uhr	 Musik „Duo Maleficius"
13:30 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
14:00 Uhr	 Musik - ,,Der Troubadour"
14:30 Uhr	� Märchenzauberei - ,,Silvana die Zeitenwandlerin"
15:00 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
15:30 Uhr	 Musik „Duo Maleficius"
16:00 Uhr	� Das kleine Puppenspiel - ,,Das Zauber-

schwert & Drachengeschichten"
16:30 Uhr	 Gauklerei - ,,Immer-noch-Frank"
17:00 Uhr	 Orientalische Tänze - ,,Sharzad"
17:30 Uhr	 Musik „Duo Maleficius"
18:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von  

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
-  eigenen Kundendienst
-  Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate) 
-  Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung 
-  Installation und Reparatur von Antennenanlagen  

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

Programm

Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft bmH (RTV) informiert vor dem 
Hintergrund steigender Fahrgastzahlen 
in Taunusstein in Bezug auf den On-
Demand-Service über Ausweitungen 
im Betrieb. „Im Monat März wurde ein 
neuer Fahrgastrekord mit 3.421 Fahrgäs-
ten erreicht – das ist ein Meilenstein, auf 
den die Stadt Taunusstein und die RTV 
stolz sein können. Auch im April lag die 
Anzahl der beförderten Fahrgäste bei 
über 3100 - die Fahrgastzahlen und auch 
das Feedback der Fahrgäste zu EMIL 
zeigen, wie gut das On-Demand-Konzept 
angenommen wird“, kommentiert Gün-
ter F. Döring, Verkehrsdezernent im 
Rheingau-Taunus-Kreis, die aktuelle 
Entwicklung. Die Fahrgastentwicklung 
klettert stetig nach oben, die 3000er Mar-
ke wurde in den Sommermonaten Juni 
und Juli letztes Jahr bereits übertroffen, 
im Schnitt liegt die Zahl der Fahrgäste im 
letzten Jahr bei 2.556 pro Monat. Sandro 
Zehner, Bürgermeister von Taunusstein 
und ab Juli Landrat des Rheingau-
Taunus-Kreises, sieht in dem positiven 
Trend eine Bestätigung für das innovative 
ÖPNV-Angebot: „Dass die Menschen 
in Taunusstein EMIL so gut annehmen 
zeigt, dass attraktive Alternativen zum 
Auto auch im ländlichen Raum genutzt 
werden. Hier liegt eine große Chance 
für eine neue Mobilität der Menschen in 
unserer Region und damit auch für die 
Entlastung der Straßen und der Umwelt.“
Die Einsatzzeiten von durchschnittlich 
17 Stunden am Tag, die Akkukapazitä-

ten und die begrenzte Lademöglichkeit 
während des Einsatzes der Fahrzeuge 
machen es erforderlich, dass die Autos 
im Schichtbetrieb gefahren und geladen 
werden. „Je nachdem, welche Strecken 
pro Tag zurückgelegt werden, ist es ge-
rade in den Wintermonaten so, dass die 
elektrisch betriebenen Fahrzeuge öfter an 
die Ladesäule müssen. Daher haben wir 
nun die Fahrzeugflotte auf die geplanten 
sechs Fahrzeuge komplettiert,“ erklärt 
Justus-Tizian Schneider, Verkehrsplaner 
bei der RTV. Zudem findet derzeit eine 
Analyse der Betriebszeiten statt: Es wird 
geprüft, ob einige Verschiebungen der 
Kapazitäten in die Hauptnutzungszeit, 
sowie zusätzliche Kapazitäten in den 
Spitzenzeiten stattfinden können.
 „Des Weiteren konnten wir in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Taunusstein die 
bei uns eingehenden Kundenwünsche 
hinsichtlich einer Erweiterung des Be-
diengebietes nun auch berücksichtigen: 
Ab sofort wird auch Engenhahn sowie 
die Siedlung Wildpark, die Hohe Wurzel, 
die Hammermühle zwischen Bad Schwal-
bach und Bleidenstadt sowie das Hofgut 
Georgenthal angedient“, teilt Schneider 
mit. So sind nochmal knapp 30 virtuelle 
Haltestellen hinzugekommen. Erstmals 
ist nun durch EMIL auch der Wander-
parkplatz der Hohen Wurzel direkt an 
den ÖPNV angebunden, der Parkplatz 
konnte bislang aufgrund des Verbots 
für Fahrzeuge, die schwerer sind als 3,5 
Tonnen, von klassischen Linienbussen 
nicht angefahren werden.

Taunussteiner On-Demand- 
Verkehr wird ausgeweitet
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Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de
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Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

teranet.de
#dabeimitglasfaser

Glasfaser für unsere Region.

Glasfaser kommt nachTaunussteinWehen, Neuhof&Wingsbach
INFOABEND:

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 65232 Taunusstein
15.06. 19:00 Uhr
ODER BESUCHEN SIE UNSERE TERANET
PARTNER IN TAUNUSSTEIN:
HAUSGERÄTE KRÄMERGMBH
Aarstraße 243-245, 65232 Taunusstein
Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 9:00–18:30 Uhr
Sa: 9:00–13:00 Uhr
Telefon: 06128–8113

RALF BRÖDER
UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
Aarstraße 249, 65232 Taunusstein
Öffnungszeiten:
Di & Do: 9:00–17:00 Uhr
Telefon: 06128–982154

Gasthaus "Zum Taunus" schließt
Das Gasthaus Zum Taunus in Hahn 
hat den fünfjährigen Pachtvertrag 
mit der Stadt Taunusstein nicht 
verlängert und bleibt nach Auskunft 
der Pächter ab sofort geschlossen. 
Der im vergangenen Jahr zugesagte 
Investitionskostenzuschuss für die 
Sanierung des Innenraumes des 
Restaurants wurde nicht abgerufen 
und somit auch nicht gezahlt. Die 
Stadt wünscht sich auch künftig ein 
gastronomisches Angebot in den 
Räumen gegenüber dem Rathaus – 
Interessenten können sich ab sofort 
bei der Stadtverwaltung melden.
„Wir bedauern es sehr, dass sich 
die Inhaber dazu entschlossen 
haben den Pachtvertrag nicht zu 
verlängern“, so Bürgermeister San-
dro Zehner. Als Gründe hatten die 
Pächter angegeben, dass das Ange-
bot des Restaurants mit französisch 

angehauchter und gehobener Küche 
nicht ausreichend in Taunusstein 
nachgefragt werde und die gestie-
genen Lebensmittelpreise für regi-
onale Produkte somit sich zuletzt 
nicht so einfach vermitteln lassen 
haben. „Sicherlich machen auch die 
Corona-Pandemie und die allgemein 
angespannte Wirtschaftslage die 
Situation für viele Gastronomiebe-
triebe schwierig“, so Zehner.
Nachdem die Außenfassade 2019 
des denkmalgeschützten Gebäudes 
aufwendig saniert worden war, hat-
ten die politischen Gremien Ende 
letzten Jahres einem Investitions-
kostenzuschuss in Höhe von 100.000 
Euro für die Renovierung des In-
nenraums beschlossen, die mit einer 
Pachtzinserhöhung gegenfinanziert 
werde sollte. Bislang ist weder der 
Zuschuss ausgezahlt worden, noch 

wurden Renovierungsarbeiten durch 
die Pächter in Auftrag gegeben.
„Fest steht, für einen lebendigen 
Stadtkern in Hahn wünschen wir uns 
auch künftig ein gastronomisches 
Angebot“, so Zehner. Das Gebäude 
liegt gut angebunden gegenüber dem 
Rathaus und der neuen Hahner Mit-
te am Zentralen Busbahnhof, ange-
schlossen an das Bürgerhaus Taunus 
und den Dr.-Peter-Nikolaus-Platz, 
der im kommenden Jahr neuge-
staltet und aufgewertet werden soll. 
Interessenten für die Übernahme 
des Pachtvertrags der über 450 Qua-
dratmeter großen Bruttonutzfläche 
für gastronomische Zwecke plus 
einer Biergartenfläche von mehr als 
350 Quadratmetern können sich ab 
sofort bei der Stadtverwaltung Tau-
nusstein unter matthaeus.karger@
taunusstein.de melden.
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"Pflegekatastrophe" – Statement von Sandro Zehner 
zum Tag der Pflegenden
Auf Einladung von Bürgermeister 
Sandro Zehner hatten sich am Mon-
tag, 8. Mai, rund 30 Vertreterinnen 
und Vertreter von ambulanten und 
stationären Pflegediensten aus Tau-
nusstein und der Region mit einer 
Vertreterin des Hessischen Gesund-
heits- und Sozialministeriums getrof-
fen, um sich über die dramatische 
Situation der Pflegedienste vor Ort 
auszutauschen.
Der Hintergrund: Die Pflegedienste 
hatten bei einer der regelmäßigen 
Treffen des „Runden Tischs Pflege“, 
den Zehner 2014 für einen engen 
Austausch zwischen Stadtverwaltung 
und Pflegedienstleistern initiiert hat-
te, Alarm geschlagen. Sie können die 
Versorgung der Pflegebedürftigen 
nicht gewährleisten. Die Zustände 
seien schon heute untragbar und 
würden sich in absehbarer Zukunft 
weiter verschärfen.

Statement von Sandro Zehner, 
Bürgermeister und gewählter Landrat 

des Rheingau-Taunus-Kreises:
„Heute, am 12. Mai, ist der Inter-
nationale Tag der Pflegenden“, so 
Zehner. „Für die 1,7 Mil l ionen 
Menschen in Deutschland, die in 
der Pflege arbeiten, und die knapp 
fünf Millionen Menschen, die auf 
Pflege angewiesen sind, ist dieser 
Tag kein Feiertag. Er ist ein Tag des 
Alarms, denn wir laufen in der Pflege 
systematisch in besorgniserregende 
Zustände. Die Vertreterinnen und 
Vertreter der Pflegedienste vor Ort 
haben wortwörtlich gesagt, sie haben 
Angst vor der Zukunft – weniger als 
Unternehmer, sondern als Menschen. 
Weil sie den Pflegebedürftigen schon 
heute nicht so helfen können, wie 
es nötig wäre und weil es jeden Tag 
schlimmer wird. Immer mehr Büro-
kratie, immer weniger Fachkräfte, 
immer längere Wartezeiten auf Ge-
nehmigungen von Pflegegraden und 
Kostenübernahmen der Krankenkas-
sen – all das führt zu immer weniger 

Zeit am Patienten und immer mehr 
Druck in den Pflegediensten.
Ein Teufelskreis, denn die ohnehin 
zu wenigen Fachkräfte, orientieren 
sich um, suchen sich andere Jobs mit 
besseren Arbeitszeiten- und Bedin-
gungen. Immer mehr Arbeit bleibt an 
immer weniger Mitarbeitenden hän-
gen. Nirgendwo ist die Abbruchquote 
bei Auszubildenden so hoch, wie in 
den Pflegeberufen – der Fachkräf-
temangel in dieser Branche wird in 
den kommenden Jahren dramatisch 
zunehmen, bei steigendender Nach-
frage von Pflegeleistungen bedingt 
durch den demografischen Wandel. 
Die Mitarbeitenden in der Pflege 
leisten jeden Tag Herausragendes bei 
schwierigsten Bedingungen. Aber sie 
sind am Ende und sie werden allein 
gelassen“, fasst Zehner die geschil-
derte Situation der Pflegedienste in 
aller Kürze zusammen.
Der Bürgermeister und gewählte 
Landrat des R heingau-Taunus-
Kreises macht klar:
„Es ist eine Sache, um diese Zustän-
de zu wissen, es ist etwas Anderes, 
das jeden Tag zu erleben – sowohl als 
Pflegender als auch als Patient oder 
Angehöriger.
Die Versorgung ist bereits heute 
nicht sichergestellt. Bereits heute 
müssen die Einrichtungen jeden Tag 
Menschen abweisen, die Hilfe brau-
chen. Gerade wurde bekannt, dass 
in Bad Schwalbach eine Einrichtung 
komplett schließt, eine in Kiedrich 
eine Abteilung dichtmacht. Wo sollen 
diese Menschen hin?
Wir laufen sehenden Auges in eine 
Pflegekatastrophe. Und wir brauchen 
ab sofort eine gesamtgesellschaftli-
che Debatte darüber, wie wir diese 
Katastrophe abwenden können. 
Denn diese Frage geht jeden an. 
Nahezu jeder Mensch in Deutschland 
wird früher oder später auf Pflege-
dienste angewiesen sein, persönlich 
oder für seine Angehörigen.
Wir müssen es uns als eine der reichs-

ten und stabilsten Volkswirtschaften 
leisten, die Schwächsten in unserer 
Gesellschaft würdevoll zu versorgen. 
Warum müssen? Weil die Alternative 
bedeutet, dass unsere Mitmenschen 
zu Hause nicht gewaschen werden, 
kein Essen erhalten oder keine me-
dizinische Versorgung. Wir lassen 
Angehörige allein mit der Frage, wie 
sie ihre dementen oder bettlägerigen 
Eltern angemessen pf legen und 
gleichzeitig ihre Familie versorgen 
und ihrem Beruf nachgehen sollen. 
Wir nehmen in Kauf, dass unsere 
Nachbarn hilflos sich selbst überlas-
sen werden. Wenn es soweit kommt, 
haben wir als Gesellschaft auf allen 
Ebenen – politisch, unternehmerisch 
und humanitär – versagt.
Es gibt für diese Aufgaben keine ein-
fachen Lösungen. Vor allem helfen 
keine bürokratischen Teilreformen, 
die am Ende noch mehr Auflagen 
und Beschränkungen für die Mit-
arbeitenden in der Pflege bedeuten.
Auf den untersten staatlichen Ebe-

nen haben wir wenig Handlungs-
möglichkeiten, aber wir stehen den 
Menschen jeden Tag Rede und 
Antwort. Wir brauchen den Dialog 
mit denjenigen, die diesen Beruf 
dankenswerterweise immer noch 
ausüben. Wir müssen sie fragen, wie 
Lösungen aussehen können. Und wir 
müssen ganz neue Wege gehen, um 
die Pflegekatastrophe abzuwenden.
Wenn wir versuchen, im bestehenden 
System zu optimieren, werden wir 
scheitern.
Ich kann als Bürgermeister gar nichts 
und als Landrat kaum etwas an den 
Bundes- und Landes-Vorgaben und 
Pf legegesetzen ändern. Aber ich 
werde mein Amt nutzen, um die 
Missstände sichtbar zu machen und 
das Thema auf die Agenden der 
verantwortlichen politischen Ebenen 
zu bringen; nicht nur am Internatio-
nalen Tag der Pflegenden.
Wir müssen uns sofort, gemeinsam 
und mit aller Kraft dieser ungeheu-
ren Aufgabe stellen.“

Die C orona-Pandemie und d ie 
zunehmende Digitalisierung ver-
ändern die A nsprüche und Ge-
wohnheiten der Bürgerinnen und 
Bürger. Um den Service und die 
Leistungen des Rathauses und der 
städtischen Einrichtungen enger an 
den Bedürfnissen auszurichten, hat 
die Stadt das Projekt „Bürgerservice 
2.0“ initiiert: In einem partizipati-
ven Prozess wird evaluiert, was sich 
Bürger wünschen, ob die Angebote 

noch zeitgemäß sind und welche 
Maßnahmen helfen, einen besseren 
Service anzubieten. 
„Wir wollten einen Rund-um-Blick, 
auf unseren Bürgerservice, dazu 
laden wir alle ein mitzumachen“, 
sagt Projektleiter Andreas Fischer. 
Daf ür hat d ie Stadt ver waltung 
sowohl Mitarbeitenden aus unter-
schiedlichsten Abteilungen inter-
viewt als auch Mandatsträgerinnen 
und -träger sowie Bürgerinnen und 

Bürger, spezifisch über die Integra-
tionskommission noch Taunusstei-
nerinner und Taunussteiner mit 
Migrationshintergrund.
Noch bis zum XX. Juni können alle 
über die Beteiligungsplattform www.
gestalte.taunusstein.de den Frage-
bogen ausfüllen. Wer noch nicht auf 
der digitalen Dialog-Plattform regis-
triert ist, muss lediglich Namen und 
E-Mail-Adresse angeben und kann 
dann in wenigen Minuten die Fragen 

beantworten. „Jeder der sich kurz 
Zeit nimmt, hilft uns, unseren Service 
besser zu machen“, sagt Fischer. Die 
Ergebnisse der Befragung werden 
noch vor den Sommerferien auf der 
Plattform veröffentlicht. 
Anschließend werden alle Ergebnisse 
miteinander in einem Workshop ab-
geglichen, um ein Zielbild und einen 
Maßnahmenkatalog zu entwickeln, 
der dann den politischen Gremien 
vorgelegt werden soll. 

Wie soll der Bürgerservice der Zukunft in Taunusstein aussehen?



JU
N

I 
20

23

8

A
U

S 
D

E
M

 R
A

T
H

A
U

S

Aartalzentrum: Vorentwurf ist auf den Weg gebracht
Umgestaltung in ein attraktives Nahversorgungszentrum mit Wohnnutzung

Der Magistrat der Stadt Taunusstein hat 
den Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Aartalzentrum“ in Taunusstein-Blei-
denstadt beschlossen. Der Eigentümer 
will das in die Jahre gekommene Areal 
in ein attraktives Nahversorgungszen-
trum mit Wohnnutzung umgestalten. 
Jetzt beraten die städtischen Gremien 
über den Plan – anschließend startet 
die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit.
Der Grundstückseigentümer, die Bis-
kupek Scheinert Moog (BSM) In-
vestorengruppe, plant den Großteil 
der Bausubstanz des Aartalzentrums 
abzureißen und durch Neubauten zu 
ersetzen. Erhalten und saniert sollen 
lediglich der sechsstöckige Gebäudeteil 
der Hausnummer 96 sowie der einstöcki-
ge Vorbau, in dem sich die Stadtbücherei 
befindet.

Modernes Nahversorgungszentrum
Neben einem neuen, modernen REWE-
Markt sind ein weiterer Markt, drei 
kleinere Ladenlokale sowie zusätzliche 
Flächen für Büros und Arztpraxen ge-
plant. Zudem soll der hohen Nachfrage 
an Wohnraum in Taunusstein durch die 
Schaffung von bis zu 80 Wohnungen 
Rechnung getragen werden. Unter den 
Neubauten soll zusätzliche eine Tief-
garage für die Anwohner und Kunden 
errichtet werden, um die Parksituation 
zu optimieren, einen barrierefreien Zu-
gang zu den Geschäften und Praxen zu 
ermöglichen und insgesamt eine höhere 

Aufenthaltsqualität auf dem Areal zu 
erreichen.
Für die Umgestaltung des Aartalzent-
rums ist auch eine veränderte Zufahrt 
und Verkehrsordnung nötig. Unter an-
derem ist die Erschließung des zentralen 
oberirdischen Parkplatzes über eine 
neue Linksabbiegerspur vorgesehen, 
um Rückstaus auf der Aarstraße zu 
vermeiden. Gleiches gilt für die östliche 
Hauptzufahrt zur Tiefgarage.

Radweg ins Aartal geplant
„Zum Vorentwurf gab es intensive Ge-
spräche mit dem Eigentümer, um sowohl 
deren als auch die städtischen Interessen 
der Bevölkerung zu berücksichtigen“, 
sagt Bürgermeister Sandro Zehner. 
„Der jetzt im Magistrat beschlossenen 
Vorentwurf schafft ein modernes und 
multifunktionales Zentrum in Bleiden-
stadt. Nahversorgung, neue Praxisräume 
für Ärzte, Wohnraum und Freizeitange-
bote wie unsere Stadtbücherei oder Gas-
tronomie und die direkte Anbindung per 
Fuß- und Radweg ins Aartal – ich bin 
überzeugt, dass das neue Aartalzentrum 
zum urbanen Mittelpunkt für viele Blei-
schter wird und einen wichtigen Akzent 
in der Stadtkultur setzt“, so Zehner.
Im Zusammenhang mit der Umgestal-
tung der Aarstraße ist eine Wegeverbin-
dung zum Fuß- und Radwegenetz ins 
nördlich gelegene Aartal geplant. Der als 
kombinierter Fuß- und Radweg vorgese-
hene Weg wird entlang der östlichen und 
nördlichen Grenze des Aartalzentrums 

zur vorhandenen Brücke über die Aar 
ins Aartal geführt.
Die Sanierung der Hausnummer 96 
ist voraussichtlich noch für dieses Jahr 
geplant. In einem ersten Bauabschnitt 
soll der hintere Bereich des ehemaligen 
Netto-Marktes abgerissen und neu 
bebaut werden - das geht auchohne Be-
bauungsplan. Die großen Abrissarbeiten 
und Errichtung von Neubauten im west-
lichen Teil des Grundstücks werden erst 
nach Rechtskraft des Bebauungsplans 
starten können, wenn der Bauantrag 
genehmigt wurde. 
Um die Neugestaltung des Aartalzent-
rums realisieren zu können, braucht es 
den sogenannten Bebauungsplan, den 

die Stadt Taunusstein aufstellt. In enger 
Abstimmung mit dem Eigentümer und 
weiteren Fachbehörden wurde ein Vor-
entwurf des Bebauungsplans erarbeitet, 
über den die politischen Gremien nun 
entscheiden. Stimmt die Stadtverord-
netenversammlung dem Vorentwurf 
zu, findet im Anschluss die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange, wie bei-
spielsweise Naturschutzverbände oder 
andere Behörden statt. Während der 
frühzeitigen Beteiligung werden die 
Planunterlagen für einen Zeitraum von 
mindestens vier Wochen zur Einsicht 
und Stellungnahme zur Verfügung 
gestellt.

Die Arbeiten am Hochbehälter Wehen 
gehen planmäßig voran: Seit No-
vember 2022 sind bereits über 8.000 
Kubikmeter Erde ausgehoben worden. 
Weiterhin sind die Bodenplatten des 
Technikraums, sowie einer Wasser-
kammer bereits betoniert.
Für die Baumaßnahmen mussten die 
Zufahrten wegen der vielen Regenfälle 
für den Lastwagenverkehr verstärkt 
werden. Aktuell wird die Bodenplatte 
für die Wasserkammer betoniert und 
die Vorbereitung für die Wandschalung 
aufgebaut. Parallel laufen derzeit die 
Tiefbauarbeiten zur Verlegung der 
Trinkwasserfallleitung zur Oberen 
Waldstraße. Auch der Neubau des 
Hochbehälters in Neuhof ist planmä-

ßig angelaufen: Dort wird aktuell die 
Baugrube ausgehoben.
Nach derzeitigem Stand und sofern 
Lieferungen und das Wetter mitspie-
len, ist der Rohbau in Wehen wie 
vorgesehen im August 2024 fertig. 
Anschließend folgt der Innenausbau, 
die Rohrverlegung und die Installation 
der Technik.
Das Volumen des neuen Behälters 
in Wehen beträgt 2.000 Kubikmeter 
– aktuell wird ganz Taunusstein mit 
Hochbehältern mit einem Fassungsver-
mögen mit 6.000 Kubikmetern Trink-
wasser versorgt. Die Baukosten für die 
Wehener Erweiterung belaufen sich auf 
rund 4,4 Millionen Euro. Geplant ist 
die Fertigstellung im Dezember 2024.

Neuer Trinkwasserhochbehälter 
Wehen: Bau läuft planmäßig

Freund Immobilien GmbH
Magnus Freund 
Geschäftsführer

Hohlweg 2 
65232 Taunusstein

info@freundimmobilien.de
www.freundimmobilien.de

WIssen sIe, Was 
IHre ImmobIlIe 
Wert Ist?
Sie besitzen eine Immobilie 
oder Grundstück, aber kennen 
Sie auch das Potential Ihrer 
Liegenschaft?

►  Wir bieten Ihnen eine 
kostenlose Immobilienanalyse 
und entwickeln mit Ihnen 
eine persönliche und diskrete 
Vermarktungsstrategie.

►  Wir bieten Ihre Immobilie 
der Zielgruppe direkt an und 
liefern Ihnen Kaufangebote.

►  Wir betreuen Sie vom Verkauf 
bis zur Übergabe.

Vereinbaren Sie noch heute 
einen unverbindlichen 
Beratungstermin!

www.denkmalschutz.de www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 
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Rund 3.500 Haushalte in Taunusstein 
erhalten in den nächsten Tagen Post von 
Bürger-meister Sandro Zehner. Im Rah-
men einer repräsentativen Befragung, 
wird ermittelt, wie sich die Bürgerinnen 
und Bürger fortbewegen, was ihnen fehlt 
und wo es hakt. Die Be-fragung ist die 
Grundlage für die Fortschreibung des 
Verkehrsentwicklungsplans (VEP) 2030. 
Der Verkehrsentwicklungsplan ist die 
strategische Grundlage für verkehrliche 
Stadtpla-nung in den nächsten Jahren 
und wurde vor sieben Jahren aufgesetzt. 
Auch damals wurde dem Plan eine 
Haushaltsbefragung vorangestellt. Seit-
dem ist viel passiert: Der Erfolg der 
E-Bikes, ein allgemeiner Fahrradboom 
während der Pandemie, das Aus für die 
Citybahn – in den vergangenen Jahren 
hat sich in Taunusstein vieles verändert. 
„Deshalb wollen wir zu Halbzeit des 
Verkehrsentwicklungsplans wissen, ob 
und wenn ja wie sich das tatsächliche 

Mobilitäts-Verhalten der Menschen 
verändert hat – und wir entspre-chend 
auch unsere strategische Planung neu 
justieren müssen“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner und ergänzt: „Wir sind 
darauf angewiesen, dass möglichst viele 
der an-geschriebenen Haushalte an 
der Befragung teilnehmen. Nur dann 
bekommen wir ein gutes Bild der Rea-
lität und können die richtigen Weichen 
für die Zukunft stellen. Deshalb meine 
herzliche Bitte: wenn Sie einen Brief 
von uns bekommen, nehmen Sie sich die 
Zeit und füllen Sie die Fragen aus.“ Erste 
Ergebnisse der Befragung werden Ende 
2023 veröf-fentlicht. Da die Haushalts-
befragung für die Gesamtbevölkerung 
repräsentativ sein soll, können nur die 
angeschriebenen Haushalte teilnehmen. 
Die Haushaltsbefragung ist nur eine 
Säule, der Fortschreibung. Ende Juni 
startet ein be-gleitender Prozess zur 
Fortschreibung des VEPs, bei dem sich 

alle interessierten Bürge-rinnen und Bür-
gern einbringen können, zudem wird die 
Politik in den Fortschreibungs-prozess 
eingebunden. 
Dazu findet am 28. Juni, um 18 Uhr, im 
Bürgerhaus Taunus eine öffentliche Auf-
taktver-anstaltung statt. Hier wird noch 
einmal grundlegend zur Fortschreibung 
des VEP infor-miert. Zudem besteht die 
Möglichkeit, Hinweise und Anregungen 
für die Fortschreibung zu geben. 
Gezielt sollen auch Kinder- und Jugendli-
che über spezifische Beteiligungsformate 
einge-bunden werden, um deren speziel-
len Bedürfnisse und Ideen abzufragen. 
Dazu werden unmittelbar vor und nach 
den Sommerferien an verschiedenen Tau-
nussteiner Schulen Beteiligungsformate 
durchgeführt, um die aktuelle Situation 
und Zukunftsvisionen für den Verkehr in 
Taunusstein zu erfassen.
Zusätzlich werden alle Bürgerinnen und 
Bürger ab September über das digitale 

Beteili-gungsportal der Stadt Taunusstein 
die Möglichkeit haben, sich aktiv an der 
Fortschrei-bung zu beteiligen. 
Die Ergebnisse sämtlicher Beteiligungs-
formen werden im Fortschreibungspro-
zess des VEP berücksichtigt und fließen 
nach Prüfung durch Stadtverwaltung 
und dem beauftrag-ten Planungsbüro in 
das Strategiedokument mit ein. Da der 
VEP vor allem übergeordne-te Strategi-
en und entsprechende Ziele beinhalten 
soll, werden die konkreten Maßnah-
menvorschläge nicht in den langfristig 
angelegten VEP selbst aufgenommen. 
Alle Ideen werden jedoch parallel erfasst, 
geprüft und – wenn möglich und sinnvoll 
– umgesetzt. 
Unter www.gestalte.taunusstein.de ist das 
gesamte Projekt abgebildet. Durch Klick 
auf die jeweilige Phasen gibt es mehr 
Informationen sowie die Möglichkeit 
sich im entspre-chenden Zeitfenster zu 
beteiligen.

Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan Taunusstein

Nach rund 20 Jahren ist die städtebauliche Sanierung des 
Ortskerns Wehen abgeschlossen. Die Stadtverwaltung 
Taunusstein hatte dazu am Freitag, 2. Juni, Bürgerin-
nen und Bürger zu einem Rundgang mit dem für die 
Ortskernsanierung beauftragten Büro S+P Architektin 
und Stadtplanerin Kerstin Werner, sowie Bürgermeister 
Sandro Zehner, durch den Ortskern Wehen eingeladen.
Start und Ende des Rundgangs war vor der Aarstraße 
254 in Wehen. An insgesamt zwölf Stationen wurden 
die Veränderungen erklärt. Das Ziel der umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen sowohl öffentlicher Gebäude, 
Plätze und Straßen, wie auch privater Gebäude auf 
einem Gebiet von knapp 15 Hektar war, den Ortskern 
attraktiver und lebenswerter zu gestalten und damit für 
die Zukunft zu sichern.

Aufwertung des Weihercenters
Betrachtet wurden dabei die historischen Gebäude und 
Quartiere, der Straßenraum und die Verkehrssituation, 
die Plätze und deren Aufenthaltsqualität und zugleich 
die Funktionen des Ortskerns hinsichtlich „Wohnen in 
der Altstadt“ sowie „Einkaufen im Quartier Weiherstra-
ße“. Heute gut sichtbar sind die Veränderungen rund um 
das Weihercenter.  Für die Aufwertung des öffentlichen 
Raums gab es unter anderem ein Konzept zur Fassaden- 
und Schaufensterumgestaltung des Einzelhandels, um 
die bestehende Einkaufszeile aufzuwerten und lang-
fristig für den Wohnstandort Wehen zu sichern. Die 
Gehwege wurden neu und barrierefrei angelegt ebenso 
wie neue Flächen für Bepflanzungen.

Viele private Sanierungsprojekte
„Neben etwa 50 gelungener Sanierungs- und Neubau-
vorhaben privater Eigentümer, haben die öffentlichen 
Maßnahmen schnell zu sichtbaren Veränderungen 
geführt“, so Brigitte Zippert, die im Namen des be-
auftragten Planungsbüros in den letzten zehn Jahren 
des Programms für die sogenannte städtebauliche 
Oberleitung verantwortlich war. „Wir wollten die his-
torische Ortstypik erhalten und sogar mehr betonen. 
Dafür wurden die historischen Straßen ausgebaut, aber 
auch die Gehwege der Aarstraße neugestaltet sowie die 

Weiherstraße und der Marktplatz umgestaltet“, sagt 
Zippert. Es habe manchmal Überzeugungsarbeit bei 
den privaten Sanierungsberatungen gebraucht, wenn 
es um die Einhaltung der Gestaltungssatzung im Sinne 
des Ortsbildes gegangen sei. „Im Ergebnis haben wir 
die Wohn- und Aufenthaltsqualität im Ortskern Wehen 
deutlich aufgewertet und verbessert – wovon der gesamte 
Ortsteil noch lange profitieren wird“, so die Architektin.
Die Einbindung und Mitwirkung der Bürgerinnen und 
Bürger war von Beginn des Projekts an zentraler Be-
standteil. Informiert wurde über Bürgerversammlungen, 
Flyer und Veranstaltungen. Regelmäßig fanden erst im 
Schloss, dann in den Räumen der vr-Bank in Wehen pri-
vate Sanierungsberatungen mit den Eigentümern statt. 
Ortstermine konnten nach Bedarf zusätzlich vereinbart 
werden. Die privaten Modernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen wurden durch das Förderprogram 
erheblich unterstützt: In Summe wurden 34 sanierte 
Objekte mit insgesamt rund 873.800 Euro durch Bund, 

Land und die Stadt Taunusstein bezuschusst. Investiert 
wurden insgesamt 7,3 Millionen Euro, wovon knapp vier 
Millionen Euro durch den Bund und das Land Hessen 
getragen wurden.

Lebendiger, vielfältiger Raum für die Menschen
„Die Sanierung des historischen Ortskerns mit seinen 
unterschiedlichen Bebauungsphasen und -stilen war ein 
Mammutprojekt – aber es hat sich gelohnt“, so Bürger-
meister Sandro Zehner. „In der engen Zusammenarbeit 
mit der Stadtteilgesellschaft, unseren Stadtplanern, 
externen Fachleuten unter der Gesamtleitung von Bri-
gitte Zippert und Kerstin Werner von S+P Architektin 
strahlt der Wehener Ortskern heute und ist mit dem 
Marktplatz, dem Weihercenter und dem angepassten 
Verkehrsknotenpunkt zur Weiherstraße heute ein leben-
diger und vielfältiger genutzter Raum für die Menschen 
des Stadtteils und darüber hinaus“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.

Sanierung Ortskern Wehen nach 20 Jahren abgeschlossen

Grafik: S+P Archtektin
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34. Taunussteiner Waldlauf
So, 04.06.2023, 09:00 - 14:00 Uhr

IGS Obere Aar, Pestalozzi-
straße 3, Taunusstein
An diesem Traditionslauf können Men-
schen jedes Alters, Geschlechts und Fit-
nessgrades teilnehmen. Die Laufdistan-
zen betragen 2 km, 5 km und 15 km. Auch 
Walker sind willkommen. Kinderwagen 
und Hunde sind leider nicht zugelassen.

Sammlerführung durch die 
Ausstellung "JEAN Y. KLEIN 
- Wanderer zwischen Welten"
So, 04.06.2023, 16:00 - 17:30 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Geführter Rundgang durch die neue 
Ausstellung.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
So, 04.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 06.06.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

Zertifizierter Fortbildungskurs 
zur Demenzarbeit 2023
Di, 06.06.2023, 16:00 - 20:00 Uhr

Rathaus Raum 147, Aarstra-
ße 150, Taunusstein
Dieser Kurs richtet sich an alle Inter-
essierten, die Interesse daran haben, 
sich zum Thema Demenz qualifiziert 
fortzubilden und  nach dem Kurs ehren-
amtlich in der Demenzarbeit der Statdt 
Taunusstein  gegen eine Aufwandsent-
schädigung mitarbeiten möchten.

Grundkurs für Anfänger "Lerne 
dein Smartphone kennen"
Mi, 07.06.2023, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
Anfängerkurs für Android-Smartphone 
Geräte. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis zum 16. Mai telefonisch unter 
06128/241-321/322 erforderlich.

Mittwochsgeschichten
Mi, 07.06.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

AFTERWORK IN NEUHOF   
LÉGÈRE EVENTS
Mi, 07.06.2023, 18:00 - 22:00 Uhr

LÉGÈRE Hotel. Heinz-Hankam-
mer-Straße 2, Taunusstein
Coole Drinks - Légère Barfood - Live DJ. Je-
den ersten Mittwoch im Monat. Tolle Musik 
und gute Stimmung sorgen für die perfekte 
Atmosphäre, um sich nach einem langen, 
anstrengenden Arbeitstag zu entspannen.

Pfarrfest bei St. Ferrutius
Do, 08.06.2023, 11:00 - 17:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, Stifts-
hof 3, Taunusstein
Pfarrfest unter der Pergola im Stiftshof 
von St. Ferrutius.

Mittelalter Markt: Weher Markt 
feiert 700-jähriges Jubiläum
Do, 08.06.2023, 12:00 - 22:00 Uhr

Schlosshof im Wehener Schloss, 
Weiherstraße 6, Taunusstein
In diesem Jahr feiert der Weher Markt 
700-jähriges Jubiläum: Vom 7. bis zum 
9. Juni wird daher gefeiert – mit dem 
klassischen Weher Markt am 7. Juni auf 
Marktplatz vor der Silberbachhalle und 
einem Mittelaltermarkt im Schlosshof.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 08.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 08.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1,  Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 08.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Mittelalter Markt: Weher Markt 
feiert 700-jähriges Jubiläum
Fr, 09.06.2023, 12:00 - 22:00 Uhr

Schlosshof im Wehener Schloss, 
Weiherstraße 6, Taunusstein
In diesem Jahr feiert der Weher Markt 
700-jähriges Jubiläum: Vom 7. bis zum 
9. Juni wird daher gefeiert – mit dem 
klassischen Weher Markt am 7. Juni auf 
Marktplatz vor der Silberbachhalle und 
einem Mittelaltermarkt im Schlosshof.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
Sa, 10.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Wanderung auf der 
Taunussteiner Runde
So, 11.06.2023, 10:00 - 14:30 Uhr

Zugmantelhalle Orlen, Neu-
hofer Str. 1,  Taunsstein
Die Bürgerstiftung Taunusstein lädt ein.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
So, 11.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr
Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach
Mo, 12.06.2023, 17:30 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Fo-
yer/Anbau), (Niederlibbach), 
Hauptstraße 1, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 13.06.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

4. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 13.06.2023, 19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), EG, Rat-
haus, Aarstraße 150, Taunusstein-Hahn

Öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt
Di, 13.06.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Digitale Sprechstunde - Keine 
Chance für Trickbetrüger mit dem 
Polizeipräsidium Westhessen
Mi, 14.06.2023, 11:00 - 12:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
Marcus Hochstein, Polizeioberkommissar 
der (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstel-
le in Wiesbaden, berichtet in seinem Vortrag 
über die Gefahren und Begehungsweisen 
aktueller (Trick-)Betrugsdelikte.

Klassiker der Filmkunst
Mi, 14.06.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aar-
straße 138, Taunusstein
Die Frau eines durch Kriegseinsatz Trau-
matisierten will mithilfe ihres Geliebten 
ihren Ehemann umbringen, wird aber 
selbst zum Opfer.

Mittwochsgeschichten
Mi, 14.06.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 15.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 15.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 15.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales
Do, 15.06.2023, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Infoabend zum Glasfaser-
Breitbandausbau in Taunusstein
Do, 15.06.2023, 19:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein
Infoabend zum Glasfaser-Breitbandaus-
bau für Wehen, Neuhof und Wingsbach.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
Sa, 17.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Erster Dorfflohmarkt in 
Taunusstein-Orlen
So, 18.06.2023, 10:00 - 16:00 Uhr

Alte Feuerwehr, Mittelgasse/
Hintergasse 1, Taunusstein
Über 40 unterschiedliche Flohmarkt-
stände laden zum Flanieren durch Orlen. 
Getränke und Verpflegung, Kaffee und 
Kuchen gibt‘s auf die Hand. Ein entde-
ckungsreicher, spannender Tag für jung 
und alt, die ganze Familie, mit Freunden 
oder auch einfach so auf eigene Faust.

LESUNG: Kristof Magnusson 
liest aus seinem Roman 
"Ein Mann der Kunst"
So, 18.06.2023, 11:00 - 14:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
L e s u n g  i m K U N S T H AUS TAU -
NUSSTEIN.

Bestseller-Autor Kristof 
Magnusson liest aus seinem 
Buch "Ein Mann der Kunst"" 
So, 18.06.2023, 14:00 - 16:00 Uhr

Kastell Zugmantel (Parkplatz), 
Bundesstraße 417, Taunusstein-Orlen
Limes Cicerone - Gästebegleiter am Welt-
erbe Limes - laden zur ersten Erlebnisfüh-
rung ein: Sonntag, 19. März um 14:00 Uhr 
am Parkplatz Zugmantel.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
So, 18.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN-

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 20.06.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18:00 Uhr.
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Mittwochsgeschichten
Mi, 21.06.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Figurentheater: Das NEINhorn
Mi, 21.06.2023, 17:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Hahn, Aaar-
straße 138, Taunusstein
Für Kinder ab 2 Jahre und hat eine Spiel-
dauer von 50 Minuten.

Barfußwanderung des Kneipp-
Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus e.V.
Mi, 21.06.2023, 18:30 - 20:00 Uhr

Parkplatz Zugmantel, Hühner-
straße (B417), Taunusstein
Mittsommer-Barfuß vom Zugmantel bis 
zur Aarquelle.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 22.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr
Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 22.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr
Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 22.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinicht
Do, 22.06.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Das Cafe „Vergissmeinnicht“ ist ein offe-
nes Cafe für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige.

Bleischter Weinprobierstand
Fr, 23.06.2023, 17:00 - 22:00 Uhr

Im Stiftshof , St. Ferrutius, Taunusstein

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz
Fr, 23.06.2023, 17:00 - 22:00 Uhr
Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs-

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
Sa, 24.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr
Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Bleischter Weinprobierstand
Sa, 24.06.2023, 16:00 - 22:00 Uhr

Im Stiftshof , St. Ferrutius, Taunusstein

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz
Sa, 24.06.2023, 17:00 - 22:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs.

Familien-Flohmarkt
So, 25.06.2023, 10:00 - 17:00 Uhr

Marktplatz, Platter Straße 
13b, Taunusstein-Wehen
Während Sie gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen, natürlich hausgebacken, den 
Überblick haben, stöbert Ihre Familie 
an den Marktständen, um das eine oder 
andere Schnäppchen zu ergattern und 
umgekehrt.

JEAN Y. KLEIN - Wanderer 
zwischen Welten
So, 25.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Benefizkonzert mit dem 
MORE THAN JAZZ TRIO
So, 25.06.2023, 18:00 Uhr

evangelische Kirche Wehen, 
Mainzer Allee 14, Taunusstein
Benefizkonzert der Bürgerstiftung Tau-
nusstein.

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 27.06.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 28.06.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Spiele-Treff in Wehen
Mi, 28.06.2023, 19:30 - 21:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Wehen, 
Felckenbornstraße 1, Taunusstein
Herzliche Einladung zu einem gemütli-
chen Spieleabend für Jung und Alt! Das 
Treffen ist für alle, die gerne spielen.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 29.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 29.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 29.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, Taunusstein

Repaircafé
Do, 29.06.2023, 16:00 - 19:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum, Pesta-
lozzistr. 1c, Taunusstein
Das Repair Café der Nachbarschafts-
hilfe bietet Taunussteiner Bürgerinnen 
und Bürgern an, defekte Gegenstände 
zu reparieren und sich bei selbst geba-
ckenem Kuchen und Kaffee gemütlich 
auszutauschen.

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz
Fr, 30.06.2023, 17:00 - 22:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs.

Neuhofer Weinstand 
auf dem Dorfplatz
Sa, 01.07.2023, 17:00 - 22:00 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neu-
hof, Keplerstr. 7a, Taunusstein
Verkauf von Weinen und kleineren Spei-
sen im historischen Dorfkern Neuhofs.

Bekannte Melodien für Orgel 
mit 4 Händen und 4 Füßen
Sa, 01.07.2023, 18:00 - 19:00 Uhr

Kirche St. Ferrutius, Stifts-
hof 3, Taunusstein
Ein Orgelfeuerwerk mit dem Orgel-Duo 
Iris und Carsten Lenz.

Wien bleibt Wien
Sa, 01.07.2023, 18:00 - 20:00 Uhr

Schloss Hambach, Chattenpfad 
30, Taunusstein-Hambach
Mit dem kleinen Ensemble des Wiesba-
dener Johann-Strauß-Orchesters und 
der Sopranistin Claudia Grundmann. 
Kartenvorverkauf: isorast GmbH: 06128 
/ 952612 oder Online im Ticket-Shop. 
Eintritt: 25 EUR  Einlass ab 17:00 Uhr.

Wien bleibt Wien
Sa, 01.07.2023, 18:00 - 20:00 Uhr

Schloss Hambach, Chattenpfad 
30, Taunusstein-Hambach
Mit dem kleinen Ensemble des Wiesba-
dener Johann-Strauß-Orchesters und 
der Sopranistin Claudia Grundmann.
Kartenvorverkauf: isorast GmbH: 06128 
/ 952612 oder Online im Ticket-Shop.
Eintritt: 25 EUR  Einlass ab 17:00 Uhr.

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 04.07.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 
18:00 Uhr.

Mittwochsgeschichten
Mi, 05.07.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstra-
ße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

AFTERWORK IN NEUHOF   
LÉGÈRE EVENTS
Mi, 05.07.2023, 18:00 - 22:00 Uhr

LÉGÈRE Hotel, Heinz-Hankam-
mer-Straße 2, Taunusstein
Coole Drinks - Légère Barfood - Live DJ. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat. Tolle 
Musik und gute Stimmung sorgen für 
die perfekte Atmosphäre, um sich nach 
einem langen, anstrengenden Arbeitstag 
zu entspannen. Lassen Sie sich das LÉ-
GÈRE Barfood schmecken, genießen Sie 
einen coolen Drink oder tanzen Sie zu den 
verlockenden Beats der Live-DJs.

moment! - Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 06.07.2023. 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Plat-
ter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm moment! 
vereint gymnastische Mobilitätsübungen, 
Kräftigungs - und Dehnelemente mit spie-
lerischen Gedächtnisübungen und immer 
einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 06.07.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein
Cafe Ukraine im alten Bahnhof Bleiden-
stadt. Jeder ist willkommen.

Wochenmarkt
Do, 06.07.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aarstraße 
150, Taunusstein	

Mal-Workshop für Erwachsene
Fr, 07.07.2023, 17:00 - 21:00 Uhr

Atelier Waldschmidt, Platter Straße 25, 
Taunusstein	
Kreativ sein mit Acrylfarben - Malen, weil 
es Freude macht!

Sicherheitsmobil (Kompass)
Fr, 16.06.2023, 18:00 - 20:00 Uhr

Alte Dorfschule, Vorplatz, Stadt-
verwaltung Taunusstein, Aar-
straße 150, Taunusstein
Bürger haben die Gelegenheit mit der 
Ordnungspolizei ins Gespräch zukom-
men, Anregungen loszuwerden und 
Fragen rund um das Thema Sicherheit und 
Ordnung im öffentlichen Raum zu stellen.
 

 Müllberge verhindern!
Tel. 07732 9995-0  
l.duh.de/foerdern
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“Bekannte Melodien für Orgel mit 4 
Händen und 4 Füßen – ein Orgel-Feu-
erwerk”. Unter diesem Motto präsentiert 
der Taunussteiner Kultursommer am 
Samstag, dem 1. Juli um 18 Uhr ein 
außergewöhnliches Orgel-Konzert-Er-
lebnis in der Kath. Kirche St. Ferrutius 
Taunusstein-Bleidenstadt. An diesem 
Abend ist die klangvolle Klais-Orgel 
(erbaut 1958) erstmals in einem vierhän-
digen Konzert mit gleichzeitiger Über-
tragung der Orgel-Spielanlage auf eine 
große Leinwand zu sehen und zu hören.
Auf dem Programm stehen bekannte 
Melodien und Kompositionen von 
Händel: Halleluja, Bach: Air, Mozart: 
Türkischer Marsch, Strauss: Donau-
Walzer, Schumann: “Wilder Reiter” 
und “Fröhlicher Landmann”, Joplin: 
Ragtime “The Entertainer”, Pédalier: 
“Bruder-Jakob-Miniaturen” für Orgel-
pedal mit 4 Füßen, Lenz: Variationen 
über “Freude, schöner Götterfunken”.
Die Organisten sind das Orgel-Duo Iris 
und Carsten Lenz. Die beiden Virtuosen 
gelten zurzeit als eines der führenden 
Orgel-Duos in Europa. Sie sind Orga-
nisten an der großen und bedeutenden 
Skinner-Orgel der Saalkirche in Ingel-

heim am Rhein. Dort haben sie gerade 
seit der Corona-Zeit einige vielbeachtete 
evangelische ZDF-Fernsehgottesdienste 
musikalisch gestaltet. Mit ihren vier-
händigen Konzertprogrammen haben 
sie bisher zahlreiche Konzerte in vielen 
Ländern Europas und in den USA 
gespielt. Zusätzlich haben sie rund 30 
CD-Einspielungen und 3 Video-DVDs 
vorgelegt sowie bei weiteren Radio- und 
TV-Produktionen mitgewirkt. 
Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz 
haben einige Spezialitäten. Einmal gibt 
es eine für alle Altersgruppen geeignete 
und kurzweilige Programmgestaltung 
mit jeweils angenehm zu hörenden 
und auch humorvollen Kompositionen. 
Weiterhin wird die Orgel-Spielanlage 
per Video auf eine große Leinwand im 
Kirchenraum übertragen, so dass die 
Konzertbesucher von allen Plätzen der 
Kirche den Organisten live beim Spielen 
auf die Finger und die Füße schauen 
können. Das Programm wird zusätzlich 
noch humorvoll moderiert.
Die Organisten ergänzen: “Die Or-
gelbaufirma Klais zählt heute zu den 
Weltmarktführern im Orgelbau. Die 
Orgel in Bleidenstadt stammt aus der 

2. Firmengeneration. Das ist eine gro-
ße Besonderheit für unsere Region. 
Mit ihrem frischen und vielseitigen 
Klangbild eignet sie sich ideal für unser 
Konzertprogramm. Wir freuen uns 
sehr, den Besuchern dieses klangschöne 
Instrument mit bekannten Melodien 
präsentieren zu können. Ca.10 Minu-
ten vor Konzertbeginn machen wir als 
kleines Vorprogramm noch eine kurze 
Orgel-Vorführung. Dabei nutzen wir die 

Leinwand, auf der ja auch im Konzert 
das Spiel der Organisten zu sehen ist. 
Die Besucher können auf diese Weise 
seltene Einblicke und die Funktionswei-
se und Klangmöglichkeiten einer Orgel 
bekommen.”

Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). 
Dauer: ca. 1 Stunde. Infos zu den 
Ausführenden und Demo-Video zum 
Konzert: www.lenz-musik.de. 

Bekannte Melodien für Orgel mit 4 Händen und Füßen
Ein Orgel-Feuerwerk im Rahmen des Taunussteiner Kultursommers am Samstag, 1. Juli 2023 um 17 Uhr in der Kath. Kirche St. Ferrutius 
Taunusstein-Bleidenstadt mit Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine Leinwand

Orgel-Duo Lenz a Bekannte Melodien� Foto Dieter Bender

Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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Die Nachbarschaftshilfe 
wächst wieder.

Die Taunussteiner Nachbarschafts-
hilfe verzeichnet nach Corona wie-
der eine wachsende Zahl an neuen 
hilfebedürftigen Mitgliedern. Diese 
Seniorinnen und Senioren benötigen 
kleine Alltagshilfen, um weiter selbst-
ständig in ihrem vertrauten Umfeld 
leben zu können. Um alle Anfragen 
zeitnah bedienen zu können, sucht 
das Büroteam des Vereins immer 
wieder nach neuen Aktiven, die die 
Arbeit durch ihre Einsätze unter-
stützen. „Dabei helfen auch kleinere 
Zeitfenster, so ein Ehrenamt muss 
in das Leben der Aktiven passen.“ 
erklärt Brigitte Harder, Vorsitzende 
der Nachbarschaftshilfe. 

Lothar Fuld, eines der aktiven Mit-
glieder des Vereins, fährt heute Frau 
M. zum Arzt. Er holt sie zuhause ab, 
hilft beim Einsteigen und verstaut 
routiniert den Rollator in seinem 
Auto. Unterwegs ist Zeit für einen 
kleinen Schwatz, er kennt die Dame 
bereits, weil er sie schon häufiger 
gefahren hat. Heute berichtet sie vom 
Besuch ihrer Enkeltochter aus Stutt-
gart, das war ein besonders glückli-
ches Erlebnis. Auf dem Parkplatz im 
Mühlfeldzentrum angekommen, hilft 
Lothar Fuld nicht nur beim Ausstei-
gen, er hat auch schnell den Rollator 
zur Hand und die Dame kann ins 
Ärztehaus gehen. Allein hätte sie 
den Weg nicht geschafft. Nach einer 
Stunde holt Lothar Fuld die Seniorin 
wieder ab und bringt sie nach Hause. 
„Das ist ein typischer Dienst, wie wir 
ihn bei der Nachbarschaftshilfe im 
vergangenen Jahr viele hundert Male 
geleistet haben. Ich mache das sehr 
gern, weil die Menschen so dankbar 
und froh sind, wenn sie diese Unter-
stützung bekommen.“ sagt Fuld, der 
von Taunusstein nach Wiesbaden 
umgezogen ist, die Fahrdienste für 

den Verein aber weiterhin übernimmt, 
weil es ihm so viel Freude macht. 

Die Nachbarschaftshilfe - 
eine starke Gemeinschaft

Die Nachbarschaftshilfe leistet nach 
Corona bereits wieder eine große 
Zahl an Diensten, sehr viele Fahr-
dienste, aber auch Besuchsdienste bei 
Menschen, die sich über einen netten 
Austausch oder einen gemeinsamen 
Spaziergang sehr freuen, weil Kinder 
und Enkel nicht in der Nähe wohnen 
und Freunde vielleicht bereits verstor-
ben sind. Insgesamt über 1.700 Einsät-
ze wurden im Jahr 2022 geleistet und 
dabei fast 2.500 Stunden an privater 
Zeit verschenkt. 

Warum machen die Aktiven im Ver-
ein das? Wie Lothar Fuld sagen auch 
andere, dass es Freude macht, Men-
schen zu unterstützen, weil man sehr 
viel zurückbekommt. Immer wieder 
erzählen die Helfenden davon, wie sie 
angestrahlt werden und große Dank-
barkeit erfahren. „Das Engagement 
macht wirklich Sinn und gibt mir das 
Gefühl, zu etwas Gutem beizutragen.“ 
erklärt eine Aktive.

Die Nachbarschaftshilfe freut sich 
über Interessierte, die Lust auf eine 
solche Aufgabe haben und die Idee 
des Vereins mittragen möchten. Für 
die eingesetzte Zeit erhalten die Mit-
glieder Punktegutschriften, die sie bei 
späterer eigener Hilfebedürftigkeit 
einlösen können.

Informationen finden Interessierte 
unter w w w.nachbarschaftshi l fe-
taunusstein.de oder telefonisch unter 
06128/740 123

Mo+Mi von 10-12 Uhr sowie Di + 
Do von 16-18 Uhr oder  per Mail 
kontakt@nachbarschaftshilfe-tau-
nusstein.de 

Miteinander – Füreinander

Nahrung ist nur der Anfang. Selbsthilfe und Selbstbestimmung 
sind der Schlüssel zum großen Ziel: die Würde jedes einzelnen Menschen 
zu wahren. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

Seit 35 Jahren begleitet sie nun Tau-
nussteiner Kinder auf ihren tänzeri-
schen Wegen – seit 20 Jahren unter 
dem Dach des TV Hahn: „Tanz-Mama 
Trixi“, wie sie liebevoll von ihren Tanz-
Schützlingen genannt wird – offiziell: 
Beatrice Schreiner-Volz, die weit mehr 
als ein Stück Taunussteiner (Kinder-)
Tanz-Geschichte schrieb und die sich 
auch nach dieser Zeit noch immer am 
liebsten inmitten ihrer Tanz-Schütz-
lingen sieht.
So auch anlässlich der Tanz-Freizeit in 
der TV Hahn-Halle am vergangenen 
Wochenende, als für die neue Tanzta-
sia-Sparte „Tanztasia in Classics“, die 
im Juli mit dem Klassiker „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ 
ihre Premiere feiert, eifrig geprobt 
wurde. 
Da war es auch nicht verwunderlich, als 
plötzlich der als „Herr von Ribbeck“ 
verkleidete Mittänzer Korbinian in 
der Tanzhalle eine besondere Überra-
schung parat hielt: einen Birnenbau, der 
vor den Fenstern des Tanz-Saals seinen 
sonnigen Platz fand und durch aller 
Hände Mithilfe eingepflanzt wurde. Als 
Symbol für die neue Tanz-Sparte, aber 
auch als Glücksbringer für hoffentlich 
noch viele Tanz-Jahre mit ihrer Tanz-
Mama, mit der die Tänzerinnen und 
Tänzer so viel mehr verbindet als nur 
das Tanzen: ein Mit- und Füreinander 
– auf Tanz-Freizeiten, bei Theatergän-
gen, im Zuhören-Können, beim Mit-
Kreieren und Erlernen des Gespürs, 
wann die Zeit ist für Albernheit und 
wann die für Disziplin.
Über die neue Sparte wird nach und 
nach bekannte (Welt-)Literatur zu 
tänzerischem Leben erweckt. Was Kin-

der einst und noch heute als vielleicht 
„trockenen“, gar verstaubten, nur aus-
wendig zu lernenden Text empfanden 
und empfinden, soll so einen neuen 
(Tanz-)Anstrich erfahren, um ihre 
Tanz-Kinder wie auch das Publikum 
neu zu begeistern und alte Dichter und 
Denker neu schätzen zu lernen, so die 
Intention der Leiterin und ihrer Tochter 
Angela Volz.
Letztere steht ihr seit über 10 Jahren zur 
Seite - tänzerisch begabt wie erfolgreich 
als Co-Trainerin – und vervollständigt 
so das doppelte Familien-Glück – ne-
ben dem der Tanz-Familie. Auf dass 
das noch lange so bleibt, hoffen da wohl 
auch die Tanz-Kinder, der TV Hahn 
und das Publikum, das alljährlich für 
einen gefüllten Show-Tanz-Saal des 
Bürgerhauses Taunus in Taunusstein-
Hahn sorgt. 
Den nächsten Show-Termin sollte man 
also direkt im Kalender notieren: Zum 
ersten Mal „Tanztasia in Classics“ am 
8. (18 Uhr) und 9. Juli 2023 (14:30 Uhr) 
– mit dem Gedicht-Klassiker von Theo-
dor Fontane „Herr von Ribbeck auf 
Ribbeck im Havelland“ als Tanz-Show 
– man darf mehr als gespannt sein auf 
diesen neuen „Tanztasia-Streich“ – bei, 
wie immer, freiem Eintritt.

Tanztasia pflanzt ihren eigenen 
Birnenbaum im Tanz-Mama-
Dienstjubiläumsjahr
Tanztasias neue Sparte „In Classics“ 
präsentiert sich erstmalig im Juli



JU
N

I 
20

23

14

D
IE

 S
E

N
IO

R
E

N
SE

IT
E

Senioren-Kulturkreis Taunusstein
Senioren „aktiv“ – Programm für Mai 2023
Bridge, 7. und 21. Juni, 15 Uhr, MZR Sportlerheim Bleidenstadt

Computer, wöchentlich nach vereinbarten Terminen

Englisch I+II, 5. und 19. Juni, Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Foto, 9. Juni, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Französisch, Gruppe 1: 13. Juni; Gruppe 2: 20. Juni, Bürgerhaus Hahn, 
Vereinsraum, 10 Uhr,

Gedächtnistraining, 2. Juni, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Gesellschaftsspiele, 13. und 27. Juni, Raum West, Bürgerhaus  Hahn, 14. 00 Uhr

Handarbeiten, 13. und 27. Juni, Vereinsraum Bürgerhaus Hahn, 13. 30 Uhr

Italienisch,  16. und 23. Juni, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 10 Uhr

Kunstgeschichte, 14.Juni, 15. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: 
„Die Feme Fatale in der Kunst des 19. und frühen 20.Jahrhunderts“          

Malen I, 5., 12.,19, und 26. Juni, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr,

Natur und Technik, 7, Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: 
„Physik der Ernährung und des Kochens“

Orchestergruppe, 14. und 28. Juni, Bleidenstadt, Sport- & Jugendzentrum, 15 Uhr

Radfahren, Gruppe A: 8. Juni, Tour: Gustavsburg – Ried – Kühlkopf;  22. Juni, 
Tour: Budenheim – Golfplatz – Ingelheim – Budenheim; Gruppe B: 8.Juni, 
Tour: Rüdesheim – Langenlonsheim – Parkplatz Rüdesheim; 22. Juni, Tour: 
Stadtwald – Flughafen – Parkplatz Haßloch. Beide Gruppen treffen sich an beiden 
Tagen auf dem Parkplatz hinter dem Aartal-Zentrum in Bleidenstadt um 9 Uhr.  

Spanisch, 7. und 21. Juni, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Seniorentanz, 5.,12., 19. und 26. Juni,  Bürgerhaus Hahn, Alter Saal“, 14. 30 Uhr 

Wandern, Gruppe A: 1.Juni, Treffpunkt: 9.30 Uhr, Heidenrod-Nauroth am 
Wanderparkplatz Naurother Heide. Tour: Auf dem Wisper-Trail „Naurother 
Grubengold“ – Grube Rosit – Naurother Schweiz -Wispersee; 15. Juni, 
Treffpunkt 9.30 Uhr, in Hausen vor der Höhe am Parkplatz Bürgerhaus. Tour: 
Auf dem Wisper-Trail „Der Überhöhische“ über Sauerborn nach Fischbach – 
Naturschutzgebiet Ochsenberg und  Knottenberg – Feldflora-Reservat. Gruppen 
B + C: 1. Juni: Fahrgemeinschaften nach Berghausen, Parkplatz Berghof – 
Wandern auf dem Herzweg des Friedens; 15. Juni:  Fahrgemeinschaften nach Bad 
Schwalbach. Tour. Moorgruben – Bogartshütte – Möllerhütte – Nesselbachteiche 
– Waldsee. Treffpunkt an beiden Tagen ist der hintere Parkplatz des Hahner 
Rewe-Centers, 9.30 Uhr, 

***
Ausstellung der Malgruppen: „Frühling“, 

täglich im Seniorenheim in der Lessingstraße, Hahn 

***
Interessenten sind in allen Gruppen herzlich willkommen.

***
Programmänderungen jederzeit möglich.

***
Pressestelle: Horst Goschke, Gottfried-Keller-Straße 37,  

Taunusstein, Tel: 06128/21935, E-Mail: horst-goschke@t-online.de

Einladung zum offenen Internettreff
Am Donnerstag, 15. Juni, von 15 Uhr 
bis 17 Uhr, laden die Internetlotsen des 
Digital-Kompasses zu einem offenen 
Treff, in den Mehrzweckraum des Sport-
lerheims in Taunusstein-Bleidenstadt, in 
die Konrad-Adenauer-Straße 15 a, ein. 
Hier können alle Fragen rund um das 
Smartphone, Tablet oder den Laptop 
gestellt werden, die von mehreren eh-

renamtlichen Internetlotsen beantwortet 
werden. Mitzubringen ist das entspre-
chende aufgeladene Gerät, inklusive La-
dekabel. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Zur Vorbereitung des Nachmittags ist 
eine Anmeldung mit Nennung der Frage 
oder Problemmeldung unter: digital-
kompass@taunusstein.de oder unter: 
06128/241-321/322 erforderlich.

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth
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Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Veranstaltungskalender der Internetlotsen des 
Digital-Kompass Standort Taunusstein für Juni 2023
Am Mittwoch, den 14. Juni 2023 von 
11:00 bis 12.30 findet der nächste 
digitale Stammtisch mit dem Titel 
"Keine Chance für Trickbetrüger" 
statt:
Die Internetlotsen der Stadt Tau-
nusstein bieten in Kooperation mit 
Herrn Marcus Hochstein, Polizei-
oberkommissar der (Kriminal-)
Polizeilichen Beratungsstelle in 
Wiesbaden, einen Vortrag über die 
Gefahren und Begehungsweisen ak-
tueller Trick-Betrugsdelikte. Insbe-
sondere der Enkeltrick, Schockanru-
fe sowie WhatsApp Betrug nehmen 
weiterhin zu. Die Täter sind sehr 
geschickt und zeigen ein perfides 
Vorgehen. Herr Hochstein berichtet 
aus den aktuellen Erfahrungen und 
wie man sich vor der Betrugsmasche 
schützen kann. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos unter: In 
einer Online-Veranstaltung über 
Zoom Videokonferenz. Einwahl 
zum Meeting https://us06web.zoom.
us/j/93339931045. Weitere Infos 
unter: https://www.taunusstein.de/
familie-jugend-senioren/senioren/
digital-kompass-fuer-senioren oder 
unter Telefon: 06128/241-321/322

Am Donnerstag, den 15. Juni 2023 
von 15:00 bis 17:00 Uhr findet der 
nächste offene Internettreff statt
Die Internetlotsen des Digital-

Kompass-Standortes Taunusstein 
laden zu einem offenen Treff in den 
Mehrzweckraum des Sportlerheims 
in Taunusstein-Bleidenstadt in die 
Konrad-Adenauer-Straße 15a von 
15:00 bis 17:00 Uhr ein. 
In lockerer Atmosphäre können 
Sie Ihre Fragen zu ihrem Smart-
phone, Tablet oder Laptop stellen. 
Es werden mehrere ehrenamtliche 
Internetlotsen anwesend sein, damit 
möglichst alle Fragen beantwortet 
werden können. Bitte bringen Sie 
Ihr aufgeladenes Gerät mit (eventuell 
inkl. Ladekabel). Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. 
Zur Vorbereitung des Nachmittags 
ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bitte nennen Sie uns im Vorfeld Ihre 
Fragen und Ihre Problemmeldung 
unter digital-kompass@taunusstein.
de oder unter Telefon 06128/241-
321/322.

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Infoveranstaltun: „Keine Chance für Trickbetrüger“

Am Mittwoch, 14. Juni, von elf Uhr bis 
12.30 Uhr, findet der nächste digitale 
Stammtisch unter dem Titel "Keine 
Chance für Trickbetrüger" statt. Die 
ehrenamtlichen Internetlotsen der Stadt 
Taunusstein bieten in Kooperation mit 
Marcus Hochstein, Polizeioberkommissar 
der (Kriminal-)Polizeilichen Beratungs-
stelle in Wiesbaden, einen Vortrag über 
die Gefahren und das Vorgehen aktueller 
Trick-Betrüger an. Insbesondere der En-
keltrick, Schockanrufe sowie WhatsApp-

Betrug nehmen weiterhin zu. Die Täter 
sind sehr geschickt und zeigen ein perfides 
Vorgehen. Hochstein berichtet von den 
aktuellen Erfahrungen und wie man sich 
vor den Betrugsmaschen schützen kann.

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Mehr Infor-
mationen gibt es unter: 06128/241-321/322. 
Die Online-Veranstaltung über Zoom 
ist über den folgenden Link zugänglich: 
https://us06web.zoom.us/j/93339931045
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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser,
Wer einmal das faszinierende Leuchten 
eines Polarlichtes erlebt hat, wird dieses 
Ereignis nie mehr ver-gessen. Doch auch 
schon in Filmen oder auf Bildern wirkt 
dieses Naturschauspiel beeindruckend auf 
den Betrachter und lädt zu vielfältigen 
Assoziationen ein:
So zum Beispiel die Spannung, diese 
Erscheinung als übernatürliches Wunder 
zu empfinden oder sie rational naturwis-
senschaftlich zu erklären. Dann ist da die 
Möglichkeit, das Polarlicht als Einbruch 
überirdischer, ja göttlicher Wirksamkeit 
in unsere Welt zu sehen. Und selbst der a-
religiöse Mensch dürfte erschaudern ob der 
schieren Unermesslichkeit des gestirnten 
Himmels. Genau in diesem „so oder so“ 
bewegt sich die Diskussion, ob es einen Gott 
gibt, zumindest geben könn-te, oder ob der 
Glaube an Gott nicht im Widerspruch zum 
heutigen Kenntnisstand um das Sein aller 
Dinge stünde. Der Glaube an Gott ist nicht 
„unwissenschaftlich“. Er gründet auch auf 
der Tatsache, dass der Mensch nur ein Teil 
dieses ganzen Universums ist und niemals 
vollkommen sein wird. Der Glaube an Gott 
ist dazu ein Vertrauen darauf, dass es au-
ßerhalb von Unermesslichkeit und Unvoll-
kommenheit etwas mich darin Tragendes 
gibt. Vermag ich so zu glauben, dann ist für 
mich nicht nur ein Polarlicht als Wunder 
der Natur sichtbar, son-dern zugleich die 
Wirksamkeit des Einbruchs des Göttlichen 
in unsere Welt spürbar – so wie der Heilige 
Geist zu Pfingsten und seitdem immer wie-
der herabkommt. Das ist ein vertrauender 
Glaube, der Leben ermöglicht trotz aller 
menschlichen Unvollkommenheiten. Einen 
solchen Glauben wünsche ich uns!
Ihr Dr. Michael Graf, Pastoralreferent 
Katholische
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Vokalensemble Crescendo in Taunusstein 

sucht Mitsängerinnen und Mitsänger
Nach einer sehr langen Coronapause nahm 
das Vokalensemble Crescendo in Tau-
nusstein im Herbst des letzten Jahres wieder 
seine kreative Arbeit auf und startete mit re-
gelmäßigen Proben. In dem kirchortübergrei-
fenden Chor unter der Leitung von Michael 
Jäger singen zurzeit 25 Frauen und Männer 
aus allen drei Taunussteiner Kirchorten und 
aus Bad Schwalbach. Hauptsächlich widmet 
sich das En-semble dem Neuen Geistlichen 
Lied. Nach der Erarbeitung eines neuen 
Repertoires in einem Chorwo-chenende im 
Februar dieses Jahres wurde als erstes Pro-
jekt die diesjährige Osternacht in der Kirche 
St. Johannes Nepomuk in Taunusstein-Hahn 
musikalisch durch den Chor gestaltet. Als 
weitere Projekte sind weitere Gottesdienstbe-
gleitungen geplant und vielleicht auch wieder 
ein eigenes Konzert. 
Der Chor würde sich freuen, wenn er von 
Sängerinnen und Sängern aus Taunusstein 
und anderen Or-ten, ggf. auch aus dort 
bestehenden Chören oder Gesangsgrup-
pen, unterstützt würde. Jede und jeder, die 
oder der gerne singt und daran interessiert 
ist, gemeinsam mit dem Vokalensemble 
Aufführungen oder Projekte zu erarbeiten 
und zu präsentieren oder auch dauerhaft 
mitzusingen, ist herzlich willkom-men. An-
sprechpartner ist Norbert Charwath unter 
der Rufnummer 0172/678 2057. 

Erneute Hilfsaktion von „Nepomuks Quil-
terinnen“
Im Februar dieses Jahres kam die Enkeltoch-
ter einer Angehörigen der in der Kirche St. 
Johannes Nepomuk in Taunusstein-Hahn 
bestehenden Patchworkgruppe „Nepomuks 
Quilterinnen“ in einer Klinik in Hanau zwei 
Monate zu früh auf die Welt. Auf Fotos konn-
ten die Quilterinnen die Entwicklung und die 
Fortschritte des Mädchens verfolgen. Dabei 
mussten sie zu ihrem Schreck feststellen, dass 
die kleine Kämpferin in einen „fremden“ 
Babyquilt gewickelt war. Schnell entstand bei 
den Damen die Idee, neue Quilts zu nähen 

und der Neugeborenenstation der Klinik 
zu spenden. Den Wünschen der Säuglings-
schwestern entsprechend entstanden 25 
Quilts für kleine Mädchen und Jungen. Auch 
Zwillingsquilts standen auf der Wunschliste. 
Die Babydecken bekommen die Kleinen 
zur Geburt. Sie werden für die Dauer ihres 
Krankenhausaufenthalts genutzt und können 
bei der Entlassung mit nach Hause genom-
men werden. Die Quilterinnen bedanken 
sich ganz herzlich bei der Belegschaft der 
Neonatologie des Stadt-klinikums Hanau, 
die sich hochprofessionell und behutsam um 
die neuen Erdenbürgerinnen und -bürger 
kümmert. Und sie wünschen den Babys und 
ihren Eltern viel Glück, Gesundheit, Liebe, 
Geborgenheit und Gottes Segen zum Start 
in das Leben.

Jubelkonfirmation in Neuhof
Zur Jubelkonfirmation am Sonntag, dem 2. 
Juli, um 10 Uhr lädt die evangelische Kirche 
in Neuhof und Orlen herzlich ein. In diesem 
Jahr feiern wir mit allen, die vor 50 oder 60 
Jahren zur Konfirmation gegan-gen sind, 
Auch die Jahrgänge der letzten 3 Jahre, die 
wegen Corona nicht feiern konnten, sind 
herzlich dazu eingeladen. Anmeldung im 
Gemeindebüro unter Tel. 06128/1938 oder 
E-Mail: kirchengemein-de.neuhof@ekhn.de.

Klanggemälde in Jazz
Wir laden ein am 4. Juni um 18–19:30 in 
die evangelische Kirche in Wehen:  Kam-
mermusikalischer Jazz / Tilmann Höhn 
(Gitarre) + Andreas Hertel (Klavier). 
Ein entspanntes Konzert der leisen Töne 
zum Ohren-Aufmachen mit wohltuend 
offenen Klängen und feiner Interaktion 
eines harmonisch eingestimmten Duos! Die 
beiden Musiker verbindet eine Vorliebe für 
transparente Sounds und ruhige, melodisch 
eingängige Balladen und Klanglandschaften. 
Doch auch entspannt groovende Titel im 
Latin-, Pop-, oder Gospel-Feeling sind Teil 
ihres gemeinsam erarbeiteten Programms. 
2018 begannen sie, als Duo zusammen zu 

spielen, das Repertoire besteht jeweils zur 
Hälf-te aus Kompositionen der beiden Duo-
Partner. Bekannt sind die zwei Kreativschaf-
fenden seit langem als feste Bestandteile der 
hiesigen Jazzszene – Höhn spielte und spielt 
bei der Frankfurt City Bluesband, Hotel 
Bossa Nova, Simple Songs, Vibes sowie mit 
namhaften Gitarren-Kollegen wie John 
Stowell, Claus Boesser-Ferrari, Ali Neander 
oder Frank Haunschild und trat bereits mit 
zahlreichen CD-Produktionen mit eigenen 
Kompositionen in Erscheinung. Hertel tritt 
vor allem mit eigenen Bands (Trio, Quin-
tett) und solo auf und produzierte ebenfalls 
mehrere CDs überwiegend mit eigenen 
Stücken, gibt deutschlandweit Konzerte und 
sammelte beste Kritiken in der Fachpresse. 
Die aktuelle CD „Keepin’ The Spirit“ mit 
Tony Lakatos und Dusko Goykovich war 2016 
in der Endauswahl zum Preis der deutschen 
Schallplattenkritik. Zudem ist er Autor 
von Notenbüchern und mit 3 Stücken im 
deutschen Jazz-Realbook „German Book“ 
vertreten.

Kinderkirche in Wehen – Andacht, Spiele 
und mehr
Alle Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren sind am 
9. Juni zusammen mit ihren Familien einge-

laden, zur Kin-derkirche zu kommen. Nach 
einer kurzen Andacht stehen gemeinsames 
Basteln und Spielen sowie Kaf-fee und 
Kuchen auf dem Programm. Der nächste 
Termin ist Samstag, der 9. Juni, um 10 Uhr im 
katholi-schen Gemeindezentrum in Wehen, 
Mainzer Allee 38.

Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

04.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
04.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl 
04.06.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
04.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Tauferinnerungsgottesdienst
04.06.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmand:innen
04.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
04.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
04.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst
04.06.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Jazzkonzert – Tilmann Höhn u. Andreas Hertel
05.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
07.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
08.06.	 10.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe mit Prozession
08.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
10.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
11.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
11.06.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst, Gottesdienst gemeinsam mit Orlen und Wehen
11.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst 
11.06.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
11.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
11.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
11.06.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst Peter Zwo
12.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
14.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
15.06.	 15.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
15.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
15.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
17.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
18.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
18.06.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Familiengottesdienst mit Taufe und mit dem 

Kindergarten Löwenzahn
18.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen an der Orlener Kirche
18.06.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
18.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
18.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe als Familiengottesdienst

18.06.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Evensong
19.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
20.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
21.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
22.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
24.06.	 15.00 Uhr	� Stiftsmühle, Taufengottesdienst mit und für alle Taunussteiner 

Kirchengemeinden
24.06.	 15.00 Uhr	 Bei der Stiftsmühle, Taunussteiner Tauffest
24.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
25.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
25.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Taufen
25.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst 
25.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, Neuhof, Kirchvorplatz
25.06.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
25.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Christuskirche Wingsbach, Gottesdienst
25.06.	 11.00 Uhr 	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
25.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
25.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
25.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Jugendgottesdienst
25.06.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Benefizkonzert für Twende shuleni Tansania
26.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
28.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
28.06.	 19.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Spiele-Abend
29.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
29.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
01.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
02.07.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
02.07.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
02.07.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
02.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Abendmahl Neuhof
02.07.	 11.00 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
02.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
02.07.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
09.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Taufgottesdienst
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Café Ferry
In der Ferrutiusstube im katholischen 
Pfarrzentrum in Bleidenstadt treffen sich 
nette Leute zu guten Ge-sprächen, Ge-
selligkeit, Blechkuchen und Kaffee. Die 
AG Caritas am Kirchort St. Ferrutius in 
Bleiden-stadt bietet jeden 2. Dienstag im 
Monat Menschen jeden Alters, besonders 
Senior*innen und einsamen Menschen, ein 
kostenfreies Angebot an. Der nächste Ter-
min ist am Dienstag, 13. Juni, 15 Uhr. Wir 
freu-en uns auf viele Gäste. Damit wir auch 
genug Kuchen für alle backen können, bit-
ten wir möglichst um eine vorherige Anmel-
dung bei: Norbert Pfaff - Tel. 06128/41902, 
ePost: norbert.pfaff@yahoo.it.

Fronleichnam und Pfarrfest in St. Fer-
rutius 
Seit über 700 Jahren feiert die Kirche das 
Fronleichnamsfest, eine beeindruckende 
Feier des Glaubens. Mit dem „Heiland 
aller Welt“ gehen wir am 8. Juni auf die 
Straße. Um 9 Uhr ist feierliches Hochamt in 
Bleidenstadt auf dem Parkplatz des Sport- 
und Jugendzentrums in der Taunusstraße, 
mitgestaltet von der Bläsergruppe St. 
Ferrutius. Die anschließende Prozession 
nimmt folgenden Weg:  Taunusstraße – Pa-
noramastraße – Rossbergstraße – Burgstra-
ße – Brunnen – Stiftstraße – Schlusssegen 
in der Kirche. Während der Prozession 
können die Kinder Blumen streuen und die 
Anwohner des Prozessionswegs bittet der 
Ortsausschuss ihre Häuser zu schmücken! 
Ausdrücklich und ganz besonders herzlich 
eingeladen sind die diesjährigen Erstkom-
munionkinder (in ihrer EK-Kleidung). 
Bänke während des Gottesdienstes in den 
ersten Reihen sind reserviert. Während der 
Prozession laufen die Kinder unmittelbar 
vor dem „Himmel“ hinter den Ministran-
ten, die Ministranten in ihren Gewändern.  
Sie sitzen während des Gottesdienstes am 
Altar. Während der Prozession laufen Sie 
vor den Erstkommunionkindern. Frau 
Zahn begleitet die Ministranten. Nach der 
Prozession gibt es für alle Ministranten 
Grillwürste und Getränke. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich 
eingeladen zum Pfarrfest.

Pfarrfest „Unter der Pergola“ im Stiftshof 
Steaks und Würstchen vom Holzkoh-
legrill, Haspel mit Sauerkraut, Bier vom 
Fass, Weine, nicht-alkoholische Getränke 
werden angeboten. Ab 13 Uhr gibt es im 
Pfarrzentrum Kaffee und Kuchen. Von 
13–16 Uhr findet das Kinderfest auf der 
Kindergarten-Wiese statt. Für die Kuch-
entheke bitten die Veranstalter ganz herz-
lich um Kuchenspenden. Bitte tragen Sie 
sich in die Liste im Turm der Pfarrkirche 
ein. Für die Essens- und Getränkeausgabe 
suchen wir noch Helferinnen und Helfer. 
Melden Sie sich bitte in der Kontakt-
stelle zu den Öffnungszeiten mittwochs 
15–17 Uhr. Die Telefonnummer lautet 
06124/723720. Wir freuen uns und danken 
für Ihre Unterstützung! Die Mitglieder 
der Arbeitsgruppe Feste am Kirchort St. 
Ferrutius freuen und bedanken sich für 
jegliche Unterstützung. 

Mittwochstreff der Senioren im katholi-
schen Gemeindezentrum Wehen
Bei den nächsten beiden Treffen gibt es 
folgendes Programm: 14. Juni: „Erste 
Hilfe bei kleinen und gro-ßen Wunden“ 
mit Brigida Leisering. 28. Juni: „Wir singen 
mit Herrn Grolig“ (Akkordeon). Beginn 
ist wie immer um 15:00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen.

Das verlorene  Schaf – Familiengottesdienst
Stell dir vor, Du hast 100 Schafe, und eins 
ist weg. Was tust Du? Diese Frage musste 
sich auch ein Hirte in einer Geschichte 
stellen, die Jesus einmal erzählt hat. Wie 
die Geschichte weitergeht und was das sonst 
noch alles zu Schafen zu entdecken gibt, das 
erfahren alle Kinder und Erwachsene im 
Familien-gottesdienst am 18. Juni um 10 
Uhr in der Kirche St. Peter auf dem Berg. 
Mit dabei im Gottesdienst sind die Kinder 
vom Kindergarten Löwenzahn. 

Taunussteiner Sonntagskonzerte – Kam-
mermusik im Dialog
Konzert am Sonntag, 18. Juni um 16.30 Uhr 
mit Benjamin Russell – Bariton und Julia 
Okruashvili – Klavier. Im Juni laden wir Sie 
herzlich zu einem außergewöhnlichen Lie-
derabend ein. Das ursprünglich für Februar 
2022 geplante Konzert wird nun nachgeholt. 
Interpretiert wird Robert Schumanns Dich-
terliebe op. 48, ein Zyklus von 16 Gedichten 
aus Heinrich Heines Lyrischem Intermezzo. 
Dieser Liederzyklus gilt als einer der bedeu-
tendsten der Romantik überhaupt. Der irische 
Bariton Benjamin Russell, Ensemblemitglied 
des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden, 
studierte Gesang an der Royal Irish Academy 
of Music Dublin und ist Preisträger verschie-
dener internationaler Wettbewerbe. Seine 
Leidenschaft für Oper und das Lied ist groß, 
unvergessen seine Partie als Wolfram von 
Eschenbach in Wagners Tannhäuser. Beim 
Wigmore Hall Song Competition erhielt er 
2019 den „Richard Tauber Preis“ für die beste 
Interpretation von Liedern von Franz Schu-
bert. Begleitet wird er von Julia Okruashvili, 
einer Musikerin voller Lebendigkeit, Hingabe 
und Emotion. Ihre Interpretationen legen viel-
fach ungeahnte akustische Perspektiven frei. 
Gekonnt weiß sie die klanglichen Möglich-
keiten ihres Instruments einzusetzen, jeder 
Ton ist durchleuchtet.  So urteilt die Presse 
über die Musikerin: „ Eine Pianistin aus der 
Eliteliga.“ Das kammermusikalische Musizie-
ren ist ein Mittelpunkt ihres künstlerischen 
Schaffens. Sie konzertierte mit Orchestern 
wie dem Frankfurter Museumsorchester, 
dem Kollegium Winterthur oder dem Wiener 
Kammerorchester. Seien Sie herzlich eingela-
den zu diesem besonderen Konzert! 

Benjamin Russell (Foto: Privat)

Julia Okruashvili  (Foto: Privat)

Haben Sie Lust, gemeinsam schöpfungs-
freundlich unterwegs zu sein?
Wir laden Sie am 22. Juni um 18 Uhr ein zum 
Klima-Schmaus
Bei leckerem, nachhaltigem Essen findet 
in lockerer Runde ein Austausch statt. 
Eingeladen sind alle, die sich in ihrer Kir-
chengemeinde, Gruppe oder Initiative in der 
Region für eine klimafreundliche Zukunft 
einsetzen möchten. Wir lernen einander 
kennen und können uns bei Ideen künftiger 
Klimaschutzmaß-nahmen vernetzen.
Daneben erfahren Sie, welche Möglichkei-
ten zur finanziellen Unterstützung es von 
Seiten der evangeli-schen Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN) gibt. So können etwa 
mit der „Energiemission“, einem von der 
EKHN geförderten Energiemanagement für 
Kirchengemeinden, im Bereich von Heizung, 
Strom und Warmwasser z.B. durchschnitt-
lich 10 Prozent eingespart werden. Auf Ihr 
Kommen freuen sich Cassandra Silk-Erb vom 
Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung 
und Pfarrerin Heike Beck vom Evangelischen 
Dekanat Rheingau-Taunus. Wir treffen uns 
im Pfarrgarten der evangelischen Kirchenge-
meinde Bleidenstadt (Theodor-Heuss-Str. 4 
in Taunusstein-Bleidenstadt). Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im Gemein-
dehaus statt. Wir bitten um eine Anmeldung 
bis zum 13. Juni bei Pfarrerin Heike Beck, 
Tel. 06128/4888-21, mobil 0160/90782235, 
heike.beck@ekhn.de.

Tauffest an der Stiftsmühle
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. 
Kostbar. Ein Plus-Zeichen vor unserem 
Leben. Gottes großes Ja zu uns. Darum 
laden die evangelischen Kirchengemeinden 
in Taunusstein im Juni dazu ein, gemein-
sam die Taufe zu feiern. Das Tauffest am 
Johannestag, 24. Juni um 15 Uhr findet 
unter dem Leitspruch „VIELE GRÜNDE, 
EIN SEGEN. DEINE TAUFE“ direkt ne-
ben der Stiftsmühle direkt an der Aar statt. 
Wir werden zusammen mit vielen anderen 
Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu 
entdecken, warum die Taufe ein Herzstück 
des christlichen Glaubens ist und immer wie-
der zu einer Kraftquelle werden kann. Wenn 
In Ihrer Familie eine Taufe ansteht oder sie 
selbst getauft werden wollen – sprechen Sie 
mit der / dem evangelischen PfarrerIn Ihrer 
Kirchengemeinde.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 26. Juni findet um 16 Uhr ein ökume-
nischer Krabbelgottesdienst zum Thema: 
„Wunderbar ist Gottes Schöpfung“ statt. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen null 
und vier Jahren. Ältere (Geschwister-) 
Kin-der sind ebenso willkommen. Der 
Krabbelgottesdienst findet im ev. Gemein-
dehaus Neuhof in der Gar-tenstr. 14 statt. 
Informationen im Gemeindebüro, Tel. 
06128/71938, E-Mail: Kirchengemein-de.
neuhof@ekhn.de.

Kulturstation Alter Bahnhof Bleidenstadt 
lädt ein
Am 30. Juni um 16 Uhr sind wir in Wies-
baden mit der Kulturstation Alter Bahnhof 
Bleidenstadt mit Füh-rung durch den Apo-

thekergarten Wiesbaden. Anmeldung bei 
Nicola Gebhardt, 0175/2475508. Es wer-den 
Fahrgemeinschaften gebildet. Treffpunkt 
Parkplatz St. Peter auf dem Berg um 15. Uhr.

Orgelkonzert in St. Ferrutius
Bekannte Melodien für Orgel mit 4 Händen 
und 4 Füßen –- ein Orgel-Feuerwerk im 
Rahmen des Taunussteiner Kultursommers. 
Am Samstag, 1. Juli, 18 Uhr Kath. Kirche St. 
Ferrutius Taunusstein-Bleidenstadt Orgel-
Duo Iris und Carsten Lenz. Konzert mit 
Video-Übertragung der Orgel-Spielanlage 
auf eine Leinwand in der Kirche. Händel: 
Halleluja, Bach: Air, Mozart: Türkischer 
Marsch, Strauss: Donau-walzer, Joplin: En-
tertainer, Lenz: Variationen über “Freude, 
schöner Götterfunken” u.a. www.lenz-mu-
sik.de. Eintritt ist frei (Kollekte). Ab 16 Uhr 
Bewirtung unter der Pergola am Weinstand 
von Tobias Harz und Andreas Kluge

Neues von Kiki Kunterbunt
Anfang Mai war es so weit! Wir haben mit 
unserer Kinderkirche Kiki Kunterbunt 
gestartet. Wir trafen uns im Kommunikati-
onszentrum von St. Ferrutius und haben mit 
den Kindern einen wilden, bunten und ganz 
fabelhaften Kiki gemalt, haben ein Buch 
gelesen und Federn gebastelt. Die Kinder 
und wir hatten sehr viel Spaß. Wir (Char-
lotte Mertes und Christine Mest) freuen 
uns schon auf unser nächstes Treffen am 2. 
Juli um 11 Uhr vor der Kirche St. Ferrutius 
„mit Kiki unterwegs“. Bei hoffentlich gutem 
Wetter gehen wir auf Schatzsuche rund um 
den Kirchturm St. Ferrutius. Alle Kinder 
zwischen ca. 3 und 8 Jahren sind herzlich 
eingeladen mit uns auf Entdeckungstour 
zu gehen und eine kleine Rallye zu machen.

Feuer – Wasser – Esel – 
Beim ökumenischen Kinderbibeltag in Blei-
denstadt geht es in diesem Jahr rund um die 
Geschichte vom Auszug aus Ägypten. Ange-
fangen von der schweren Zeit in Ägypten bis 
zur Ankunft im Land der Freiheit wird die 
Geschichte am Vormittag an verschiedenen 
Stationen in und um St. Ferrutius mit Spiel 
und Spaß entdeckt. Am Nachmittag werden 
verschiedene Workshops zum Thema ange-
boten, wie z.B. Basteln, Geheimschriften 
entziffern oder Fossilien ausgraben. Der 
Kinderbibeltag ist für alle Kinder von 5–11 
Jahren und findet statt am 15. Juli von 10–16 
Uhr in und um St. Ferrutius. Mit dazu ge-
hört ein gemeinsames Mittagessen. Um 16 
Uhr findet ein Abschlussgottesdienst statt, 
zu dem die ganze Familie und alle, die Lust 
haben, herzlich eingeladen sind. Infos und 
Anmeldung auf www.evangelisch-bb.de.

Tagesfahrt ins Glantal
 „Auf jüdischen Spuren“ und „2000 Jahre 
Disibodenberg“. Besuch und Führung in 
zwei Synagogen und der Klosterruine Dis-
ibodenberg am 15. Juli von 9.30–20 Uhr, 
Einkehr zum Abendessen. Preis p. Person 
ca. 38 € inkl. aller Eintritte und Führungen 
(ohne Verpflegung). Verbindliche Anmel-
dung über ringhelga@googlemail.com oder 
Telefon 0157/76037802.
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

MOLITOR CONTAINERDIENST
• Abfallentsorgung
• Bauschutt
• Erdarbeiten
• Garten Landschaftsabfälle
• Boden
• Sand / Kies
• Annahme von Altfahrzeugen

• Altmetallentsorgung
• Abbrüche
• Containerbedarf
• Transport
• Verwertung Papier
• Baustoffanlieferung

Tel.: 06128 – 44 08 0 oder 06128 – 799 10 31
Mobil: 0171 – 620 947 8 • E-Mail: molitor@email.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Metallbau Hilz
MEISTERBETRIEB 14

0
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seit 1881 Metallbau 
140 Jahre

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mit Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128)23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

(DJD). Ob als Akzent, Wandfarbe 
oder im Bereich der Möbel – die 
Farbe Schwarz ist aus modernen 
Wohnkonzepten aktuel l  n icht 
wegzudenken. Auch in der Badein-
richtung erobert sich Schwarz einen 
festen Platz. Die Farbe wird laut 
dem Architekten Andrin Schweizer 
mit Seriosität, Eleganz und Kulti-
viertheit assoziiert. "Sie steht aber 
auch für das Geheimnisvolle, das 

Mystische und in der Kunst war sie 
oft ein Symbol für die Avantgar-
de", ergänzt der Architekt, dessen 
Zürcher Büro sich mit unverwech-
selbaren Raumgestaltungen einen 
Namen gemacht hat.

Kraftvolles Statement
Schwarz kommt laut Schweizer im-
mer dann zum Einsatz, wenn man 
ein kraftvolles, mutiges Statement 
setzen möchte. Bei Umbauten sei 
die Farbe ein hilfreiches Mittel, 
um das "Neue" ganz bewusst vom 
"Alten" zu unterscheiden. Schwarz 
steht beim Einrichten auf jeden 
Fall für Mut. Andrin Schweizer 
vertritt die Ansicht, dass auch im 
Bad grundsätzlich alle Elemente 
in diesem Ton gestaltet werden 
können. "Ich empfehle jedoch, die 
Farbe Schwarz bewusst und eher 
sparsam einzusetzen. Also einige 
wenige Elemente wählen und mit 
den anderen einen klaren Kontrast 
dazu setzen", sagt er. Schwarze 
Armaturen etwa strahlen eine ge-
hörige Portion Selbstbewusstsein 
aus. Sie verdeutlichen: Hier wohnt 
ein designaffiner Mensch, der sich 
bewusst für Unkonventionelles 
entscheidet.

Trendfarbe Schwarz in der Badgestaltung
Effektvoller Einsatz dunkler Töne in der heimischen Wellness-Oase

Perfekte Badgestaltung bis ins kleinste Detail: dunkle Fliesen und eine schwarze Duschrinne.� Foto: DJD/Geberit
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Wir beraten Sie gerne!

65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Bernsbacher Str. 6 ∙ (0 61 28) 4 19 33
www.mielke-raumaussTaTTung.de

Neue Gardinen? 

Messen, nähen & 

dekorieren durch 

Ihren Meisterbetrieb.

Foto: Ado

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT
MACHEN WIR KEINE
KOMPROMISSE!

Fenster und Türen -
Made im Taunus.

Badgestalter können aus 
dem Vollen schöpfen

Schweizer berichtet von den He-
rausforderungen, die er noch vor 
ein paar Jahren bei der Gestaltung 
eines Badezimmers mit schwar-
zen Armaturen und Accessoires 
hatte - ganz einfach, weil viele 
Komponenten nicht in dieser Far-
be erhältlich waren. Das hat sich 
grundlegend geändert, seitdem 
führende Hersteller wie Geberit 
den Trend in ihrem Produktport-
folio konsequent umsetzen und 
viele Produktlinien in verschie-

denen Ober f lächen anbieten. 
"Heute können wir Gestalter aus 
dem Vollen schöpfen", freut sich 
Schweizer. Unter www.geberit.de/
inspirationen gibt es viele weitere 
Ideen und Anregungen für zeitge-
mäße Badausstattungen.

 Schwarz liebt Materialien 
mit Charakter

Schwarz lässt sich vielseitig einset-
zen: "Dazu passt eigentlich alles, 
das ist ja das Großartige an dieser 
Farbe", betont Andrin Schweizer. 
Im Badezimmer rät er dazu, keine 

allzu dunklen Oberf lächen mit 
schwarzen Armaturen zu kom-
binieren. Ein gewisser Kontrast 
sei wichtig, damit diese Elemente 
auch zu Geltung kommen. Zu 
schwarzen, matten Oberflächen mit 
reduzierter Ausstrahlung kombi-
niert er bevorzugt Materialien mit 
sehr viel Charakter. Als Beispiele 
nennt er handglasierte Fliesen, bei 
denen jede etwas unterschiedlich 
ist oder Natursteine mit einer 
starken Maserung - und unbedingt 
Holz, das für ihn eigentlich in jedes 
Badezimmer gehört.

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Ob Geburtstag, Taufe oder Jubiläum – Nutzen Sie diesen Tag
der Freude, um Gutes zu tun und wünschen Sie sich von Ihren
Gästen etwas Besonderes: Eine Spende für den BUND!

Fordern Sie unser kostenloses Informationspaket an: 
info@bund.net oder Tel. 0 30/275 86-565 

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 

Und was feiern Sie in diesem Jahr?

Freianzeige_Anlassspende_104 x 43_Layout 1  23.05.16  15:07  Seite 1Die schwarze Farbe des Unterschranks wird auch in der Ablaufblende des Waschtischs aufgenommen.� Foto: DJD/Geberit

www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 
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SUMMER SPECIAL !!!!
FÜR DEN TOYOTA AYGO X

BI
S
ZU 10 JAHRE

GARANTIE¹

Toyota Easy Leasing

129 €²
mtl.

leasen

zzgl. Leasingsonderzahlung

Toyota Aygo X 5-Türer Pulse: 17-Zoll-Leichtmetallfelgen, Bi-Tone-Lackierung, Nebelscheinwerfer, Privacy Glas

Kraftstoffverbrauch ToyotaAygoX5-Türer Pulse, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig):
5,4 l/100 km; Stadtrand (mittel): 4,4 l/100 km; Landstraße (hoch): 4,2 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,4 l/100 km; kombiniert:
4,8 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 109 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 10 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 Jahre NeuwagenHerstellergarantie +max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im
Autohaus.
²Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota KreditbankGmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota AygoX 5-Türer Pulse. Anschaffungspreis:
17.005,50 €, Leasingsonderzahlung: 3.247,38 €, Gesamtbetrag: 7.891,38 €, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 36Monate, 36mtl.
Raten à 129,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2023.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


